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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil seiner 
1. Sondersitzung am 14.01.2020 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Großen Kreisstadt Rochlitz für das Haus-
haltsjahr 2020 sowie des Finanz- und Investitionsplanes bis zum Jahr 2023
Abstimmung: 16 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme

2. Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2020
Abstimmung: 16 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung

Von 18 Stadträten waren 16 Stadträte sowie der Oberbürgermeister anwesend. 

Rochlitz, den 15.01.2020

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Rochlitz für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat
der Stadtrat in der Sitzung am 14.01.2020 Beschluss-Nr. 040/2020 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraus-
sichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                          11.478.591 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                             12.692.367 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf         -1.213.776 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                          5.000 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                    0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf            5.000 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                    -1.208.776 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen
Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                                                                              0 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                                                                   0 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                       747.004 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                  0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                        -461.772 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                             10.333.419 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                           10.887.498 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                           -554.079 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                1.610.261 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                               3.385.210 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                             -1.774.949 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf                                                                                                          -2.329.028 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                          0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                         0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                         0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                -3.859.865 EUR

festgesetzt.
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§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden
nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf                     2.000.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                                                                     330 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                    420 v. H.
für die Gewerbesteuer auf                                                           400 v. H.

§ 6

Die Umlage zur Deckung des Finanzbedarfes der Verwaltungsgemein-
schaft wird für die Aufgaben der laufenden Verwaltungstätigkeit mit
591.767 EUR und für Investitionstätigkeiten mit 802 EUR festgesetzt.
Ermächtigungsgrundlage sind § 37 SächsKomZG i. V. m. der Gemein-
schaftsvereinbarung vom 06.03.2014.

Rochlitz, den 06.02.2020

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Das Landratsamt Mittelsachen hat mit Bescheid vom 03.02.2020, AZ
0.03-11150101-490/1/2020-Hel die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt.

Die Haushaltssatzung  und der Haushaltsplan für das Jahr 2020 liegen in
der Zeit vom  02.03.2020 bis 12.03.2020 während der Sprechzeiten

Mo  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Di 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
09306 Rochlitz aus.

Rochlitz, 06.02.2020

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2020 vom
06.02.2020 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 
1. die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit     widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Rochlitz, den 06.02.2020

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister am 16. Februar 2020 in der Gemeinde Königsfeld

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17. Februar 2020 das Ergebnis der Bürgermeisterwahl ermittelt und festgestellt.

I. Ergebnis der Wahl
1. Zahl der Wahlberechtigten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1185
2. Zahl der Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 523
3. Zahl der ungültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 515
5. Zahlen der für die einzelnen Bewerber und andere Personen abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der erreichten

Stimmenzahl:

Wahlvorschlag            Familienname, Vorname         Beruf oder Stand                 PLZ, Wohnort                                                     Stimmen
Wählervereinigung       
FF Königsfeld/              Ludwig, Frank                            selbstständig                                                                  09306 Königsfeld                 507
Schwarzbach               
                                     Quendt, Holger                          Bauingenieur                         Ortsteil Doberenz             09306 Königsfeld                     1
                                     Bormann, Steffen                      selbstständig                         Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1
                                     Dehne, Frank                             Oberbürgermeister                                                         09306 Seelitz                           1
                                     Heller, Heiko                              Angestellter                           Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1
                                     Dziuballe, Karsten                      selbstständig                         Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1
                                     Melzer, Jürgen                           Tiefbauer                               Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1
                                     Schille, René                              Berechnungsingenieur           Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1
                                     Dziuballe, Julian                         Landwirt                                 Ortsteil Schwarzbach      09306 Königsfeld                     1

Zum Bürgermeister gewählt wurde Ludwig, Frank.
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Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden
nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf                       350.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                                                                     330 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                    375 v. H.
für die Gewerbesteuer auf                                                          380 v. H.

Königsfeld, den 16.01.2020

Frank Ludwig, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Königsfeld für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am
11.12.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                        2.104.307 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                           2.225.402 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                        -121.095 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                             0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                               0 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                                                                                   -121.095 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                   0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                             0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                   145.379 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                              0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                       24.284 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                           1.913.964 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                         1.909.592 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                           4.372 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                               321.171 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                              381.600 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                              -60.429 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                                                                    -56.057 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                      0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                     0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                     0 EUR
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                                 -56.057 EUR

festgesetzt.

II. Gegen die Wahl kann nach § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten,
jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Mittelsachsen, Frauenstei-
ner Straße 43, 09599 Freiberg, erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend § 25 Abs.
1 Satz 3 des Kommunalwahlgesetzes mindestens zwölf Wahlberechtigte beitreten. 

Rochlitz, den 18.02.2020 

Frank Dehne, Oberbürgermeister
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Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 15.01.2020, AZ
0.03-11150101-280/1/2020-Da die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2020 liegen in der Zeit vom 02.03.2020 bis 12.03.2020 während der
Dienstzeiten

Mo  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Di 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
0930 Rochlitz aus.

Königsfeld, 16.01.2020

Frank Ludwig
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2020 vom
16.01.2020 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 
die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- und
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Königsfeld, den 16.01.2020

Frank Ludwig
Bürgermeister

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 7. Sitzung am 13.02.2020 
folgenden Beschluss gefasst:

• Beschluss über Spenden im Zeitraum 01.07. bis 31.12.2019

Zettlitz, den 14.02.2020

Steffen Dathe, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Zettlitz für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am
12.12.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                       2.094.808 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                           2.300.365 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                        -205.557 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                            0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                               0 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                                                                                   -205.557 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                   0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des  Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                           0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                  216.972 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                  0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                      11.415 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                          1.891.748 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                        1.891.135 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                              613 EUR



§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden
nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf                        250.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                                                                     330 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                    425 v. H.
für die Gewerbesteuer auf                                                          390 v. H.

Zettlitz, den 16.01.2020

Steffen Dathe    
Bürgermeister

Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 15.01.2020, AZ
0.03-11150101-600/1/2020-Hel die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2020 liegen in der Zeit vom 02.03.2020 bis 12.03.2020 während der
Dienstzeiten

Mo 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Di 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Do 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
0930 Rochlitz aus.

Zettlitz, 16.01.2020

Steffen Dathe
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2020 vom
16.01.2020 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 
die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Zettlitz, den 16.01.2020

Steffen Dathe
Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                               378.054 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                             930.518 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                           -552.464 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                                                                  -551.851 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                     0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                    0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                     0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                               -561.851 EUR

festgesetzt.

Bekanntmachungen der Gemeinde Seelitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner 5. Sitzung am 23.01.2020 
folgenden Beschluss gefasst:

• Beschluss über Spenden im Zeitraum 01.07. bis 31.12.2019

Seelitz, den 24.01.2020

Thomas Oertel, Bürgermeister
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Traditioneller Babyempfang im Rathaus  

41 Rochlitzer Kinder, 22 Jungen
und 19 Mädchen haben im zurück-
liegenden Jahr das Licht der Welt
erblickt. Zur Begrüßung der neuen
Erdenbürger und ihrer Eltern hatte
Oberbürgermeister Frank Dehne
kürzlich zum traditionellen Baby-
empfang ins Rathaus eingeladen.
Bei winterlich kühlen aber dennoch
einladenden Außentemperaturen
waren 20 .Mütter und drei Väter mit
ihren Sprösslingen der Einladung
gefolgt, um dieser Willkommens-
veranstaltung beizuwohnen.
Nuckelnd in der Babyschale oder
bei Mama und Papa auf dem Arm
erkundeten die kleinen Neuan-
kömmlinge den Sitzungssaal im
Rathaus. Mit großen, meist
wachen Augen wurde das Geschehen verfolgt und mehrheitlich gelas-
sen aufgenommen.  Frank Dehne freute sich über die vielen strahlenden
Gesichter. Gemeinsam mit den Rathausbediensteten Janet Pappai und
Lisa Oberländer stellte er gleich zu Beginn Vertreter von Rochlitzer Geld-
instituten sowie der Krankenkassen AOK und Barmer als weitere Veran-
staltungspartner vor. Jedem Baby überreichte Frank Dehne Kleinspielsa-
chen, eine CD mit Kinderliedern sowie ein T-Shirt mit farbig aufgedruck-
ter Schloss-Silhouette und dem Schriftzug „Ich bin ein Rochlitzer“. Dazu
gab‘s noch ein Startguthaben von 50 Euro, das von Vertretern der Spar-
kasse Mittelsachsen der Volksbank Mittweida sowie der Commerzbank
bereitgestellt wurde. Oberbürgermeister Frank Dehne zeigte sich über
die große Teilnahme sichtlich erfreut. Gern hätte ich sie persönlich einge-
laden, meinte der Rathauschef aber die Datenschutzverordnung lasse es
nicht zu, dass er die im Amt gespeicherten Adressen für ein solches
Einladungsschreiben nutze.
„Ich freue mich, dass Sie mit Ihren Babys unsere Gäste sind und wir mit
Blick auf die Rochlitzer Bevölkerungsentwicklung einen positiven Trend
beobachten. 41 Geburten hatten wir im letzten Jahr. Hinzu kommt ein
deutliches Plus an Zuzügen, sodass wir zum 31. Dezember, erstmals
seit Jahren, wieder ein kleines Plus an Einwohnern verzeichnen konn-
ten. Um dieser Entwicklung Rechnung zu tragen, investieren wir insbe-
sondere in Bereiche, die familienfreundlich sind. Zurzeit errichten wir ein
neues Wohngebiet „Am Weinberg“. In der Poststraße bauen wir ein
Gebäude, das für Asylsuchende vorgehalten wurde, zum Schulhort um.
Ganze 100 Plätze werden dort neu geschaffen“, berichtete Frank
Dehne. Bei Kindertagesstätten ist Rochlitz sehr gut aufgestellt, da
müsse niemand Wartezeiten oder bauliche Mängel beklagen. Gleiches
treffe auf die Stadt als Bildungsstandort zu. Mit acht ortsansässigen
Schulen nehme Rochlitz eine Sonderstellung im ländlichen Raum ein, so
Dehne. „Ich möchte jetzt gern mit Ihnen persönlich ins Gespräch
kommen. Sagen sie mir, was sie sich von der Stadt an Angeboten erhof-
fen, was wir anpacken sollen, sprechen sie mich einfach an“, löste Frank

Dehne im Handumdrehen die
anfängliche Distanz mit herzlichen
Worten auf. 
Wohnungsmarkt, Kindertagesstät-
tenplätze, ärztliche Versorgung,
Veranstaltungs – und Spielplatzan-
gebote waren einige der Themen,
die von den Eltern positiv ins
Gespräch gebracht wurden.
Sanierte Kita-Gebäude, Hortein-
richtungen, Schulen, Kultur- und
Sportstätten sind Vorzeigeobjekte
in Rochlitz. „Wir wollen Rochlitz als
Wohnstandort weiter etablieren.
Deshalb gilt unser Augenmerk
gerade jungen Menschen und
Familien, die sich auf der Suche
nach ihrem Lebensmittelpunkt
noch nicht entschieden haben. Wir

werden alles daran setzen, dass die Leute in unserer Stadt eine Bleibe-
perspektive haben und sich hier zuhause fühlen“ erklärte Frank Dehne
mit Blick auf das neu entstehende Wohngebiet „Am Weinberg“. Michèle
Lantzsch war mit Ehepartner David und den Zwillingen Felix und Leon
zum Babyempfang gekommen. Für beide Elternteile ist die Familie, seit
der Geburt der Zwillinge im Juni 2019, Dreh- und Angelpunkt. Ich will
mich auch in den nächsten Monaten ganz den beiden Kleinen widmen,
meint Michèle Lantzsch mit Blick auf die Elternzeit. Noch ein reichliches
halbes Jahr möchte sie gern in Anspruch nehmen, bevor sie danach ihre
Arbeit in der Gastronomiebranche wieder aufnimmt. Auch David
Lantzsch nutzt das Angebot Elternzeit. „Zur Geburt, im Juni letzten
Jahres habe ich vier Wochen in Anspruch genommen, in diesem Jahr
werden nochmal so viele folgen, freut sich der junge Papa schon jetzt
auf die gemeinsame Zeit mit der Familie. In Rochlitz fühlen sich die vier
wohl. „Wir leben seit fünf Jahren hier, haben 2015 am Stadtrand ein
Einfamilienhaus gebaut und genießen das eigene Heim mit Garten und
reichlich Platz für die Kinder. Was die Familienplanung angeht, hatten
wir beide schon immer den Wunsch zwei Kinder großzuziehen. Dass es
gleich auf einmal geklappt hat, war ein bisschen überraschend, doch wir
kommen gut zurecht und es macht uns glücklich“, meint Michèle. Das
junge Paar ist ein gutes Team, teilt sich die Arbeit in Haushaltsführung
und Kinderbetreuung so gut es geht. Und wenn’s mal ganz eng wird,
dann gibt’s noch die Eltern und Großeltern, die alle in der Umgebung zu
Hause sind. Bis jetzt sei alles sehr entspannt, Felix und Leon kommen
bestens miteinander aus, gesteht freudestrahlend die junge Mama. In
Rochlitz schätzt Michèle die kurzen Wege zum Einkaufen und das Ange-
bot an verfügbaren Kita-Plätzen. Was sie moniert, sind die einge-
schränkt zur Verfügung stehenden Möglichkeiten fürs Babyschwimmen.
In Rochlitz sei der Wunsch mit langen Anmeldezeiten verbunden,
sodass sie jetzt den Fahrtweg nach Colditz in Kauf nehme.

Text und Fotos: Jörg Richter

Julia Hermsdorf und Töchterchen Lena nehmen von Oberbürgermeister
Frank Dehne ein Baby-Begrüßungsgeschenk entgegen.

Oberbürgermeister Frank Dehne war Gastgeber des Babyempfangs im Rathaus. Dazu hatte der 
Rathauschef alle im Vorjahr in Rochlitz neugeborenen Kinder und deren Eltern eingeladen.

Die Zwillinge Felix und Leon Lantzsch halten
nach Mama und Papa Ausschau.



Rochlitzer Anzeiger Seite 8 27. Februar 2020

Stadtnachrichten

5.714 Einwohner in Rochlitz gemeldet

Zum ersten Januar 2020 waren im
Einwohnermeldeamt der Stadtver-
waltung 5.714 Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Rochlitz regi-
striert. Gegenüber dem Vorjahr ist
das ein Plus von 2 Einwohnern. 
Wie Oberbürgermeister Frank
Dehne informiert, sind sowohl 41
Geburten als auch 102 Sterbefälle
im Kalenderjahr 2019 verzeichnet.
Positiv bildet sich das Wande-
rungssaldo ab. 261 Zuzügen
stehen hier 198 Wegzüge gegen-
über. Ein Plus also von 63 Einwoh-
nern.
Die Tatsache, dass die Einwohner-
zahl im Vorjahr geringfügig ange-
stiegen ist, stimmt Oberbürgermeister Frank Dehne optimistisch: „Ich
möchte das Jahresergebnis nicht überbewerten und auch nichts hinein-
interpretieren, aber bemerkenswert ist allemal, dass wir einen positiven
Trend zu verzeichnen haben. Das bestärkt mich in unserem Bestreben

die Stadt noch attraktiver als
Wohn-, Bildungs- und Kulturstand-
ort zu entwickeln.“ 
Bei den Geburten sind die Zahlen
in den vergangenen drei Jahren
ebenfalls leicht angestiegen. 2019
erblickten in Rochlitz 41 Kinder das
Licht der Welt, im Jahr zuvor waren
es noch 35 und davor 31. Durch-
schnittlich wurden über die vergan-
genen zehn Jahre 39 Kinder pro
Jahr in Rochlitz geboren. 
In der Verwaltungsgemeinschaft
weist die Einwohnerstatistik, bezo-
gen auf das Kalenderjahr 2019,
leicht rückläufige Tendenzen aus.
In den Gemeinden Königsfeld,

Seelitz und Zettlitz waren zum 31. Dezember 3765 Einwohner (minus 
76 EW.) gegenüber Jahresbeginn 2019 registriert. 

Text und Foto: Jörg Richter

Noßwitzer machen sich für dorfeigene Projekte stark

Zu einer Bürgerversammlung hatten die beiden Noßwitzer Ortschafts-
beiräte Heiko Dost und Mike Speer ins örtliche Feuerwehrdepot eingela-
den. Auf der Tagesordnung standen drei Programmpunkte: Neuanlage
und Gestaltung eines Dorfplatzes, Tempo-30-Zone im gesamten Orts-
bereich und die touristische Ortseingangsgestaltung an den drei Verbin-
dungsstraßen.

Rund 60 Gäste waren der Einladung zur Einwohnerversammlung im Noß-
witzer Feuerwehrdepot gefolgt.

n DORFPLATZ
Heiko Dost, der neben Oberbürgermeister Frank Dehne, der Leiterin des
Städtischen Bauamtes, Cornelia Quaas sowie Mike Speer im Podium
Platz genommen hatte, begrüßte die Anwesenden und legte gleich mit
dem Topthema los. Ein Dorfanger (Dorfplatz) müsse wieder her, so sein
Credo. Auserkoren dafür sei das stadteigene Grundstück, wo einst der
Gasthof das Dorfzentrum markierte. Der wurde 2013 abgerissen. Seine
Hinterlassenschaft, ein Wiesengrundstück soll jetzt Treff- und gemein-
schaftlicher Lebensmittelpunkt für die Noßwitzer Einwohner werden.
Mit seiner zentralen Lage, unmittelbar neben dem Spielplatz, sei der
Platz geradezu prädestiniert für das dörfliche Leben hergerichtet zu
werden, geriet Heiko Dost ins Schwärmen. Visuell unterstützt von einer
kompetent zusammengestellten Bildpräsentation untermauerte er seine
Ambitionen eindrucksvoll. Und auch verbal gelang es ihm, die Projekti-
dee mit eigener Überzeugungskraft und viel Esprit den rund 60 Gästen
zu vermitteln.
Bereits im Vorfeld hatten sich Dost und Speer mit dem Vorsitzenden des
Noßwitzer Heimatvereins, Frank Weber, über die Gestaltung verständigt

und so manchen Dorfbewohner zur Ideenfindung einbezogen. Geplant
ist eine Befestigung des Platzes mit Wabensteinen, sodass zum Herbst-
fest ein Festzelt aufgebaut werden kann. Vielleicht, so die Hoffnung,
gelingt es auch das Maibaumsetzen wieder zu beleben. Vorgeschlagen
wurde, auf der befestigten Fläche Bänke, einen Porphyrbrunnen und
einen Pavillon zu errichten. Medienanschlüsse wie Strom, Wasser und
Abwasser sollten vorhanden und der Pflegeaufwand überschaubar
sein. 
Eine ganz wichtige Komponente, so Dost, sei die Anbindung der
Ortschaft Noßwitz ans bestehende Radwegenetz. Er könne sich eine
Wegschleife über die Welsche gut vorstellen. Genauso müsse es gelin-

Hier auf dem Grundstück des ehemaligen Gasthofes (Kulturhaus) soll der
neue Dorfplatz entstehen.

Angrenzender Noßwitzer Spielplatz
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gen eine Anbindung ans Wegenetz zum Rochlitzer Berg, in Richtung
Kohren-Sahlis und Geithain herzustellen. Der geplante Dorfplatz wäre
dann eine Einladung für Radfahrer und Wanderer hier Rast zu machen
oder zu verweilen.
Mike Speer regte an, die Gestaltung des Dorfplatzes an einen Land-
schaftsplaner zu übertragen. Für die Begrünung und Pflege des Areals,
sollte man über Einwohner-Patenschaften nachdenken.

Musterbeispiel eines Dorfplatzes aus der Bildpräsentation der Ortschafts-
beiräte Heiko Dost und Mike Speer

n TEMPO-30-ZONE
Ein weiterer Schwerpunkt in der Diskussion drehte sich um eine Tempo-
30 Zone, die für mehr Verkehrssicherheit in der gesamten Ortsdurch-
fahrt sorgen soll. Obwohl aktuell bereits mehrere Schilder ein Tempoli-
mit von 30 Km /h an verschiedenen Standorten einfordern, will man sich
mit der gegenwärtigen Situation nicht abfinden. Argumentiert wurde mit
dem mehrfachen Wechsel von 30 km/h auf 50 km/h, der Unwirksamkeit
der vorhandenen Beschilderung sowie dem Abbau des bestehenden
Schilderwaldes. 
Den gesamten Ort als Zone 30 auszuschildern bedeutet verkehrsrecht-
lich, dass grundsätzlich an jeder Einfahrtsstraße „rechts vor links“ gilt.
Sascha Krumbholz, der berufsmäßig als Busfahrer beschäftigt ist,
meldete seine Bedenken an. Er befürchtet, dass der zügige Durch-
gangsverkehr auf der Hauptstraße nicht mehr gewährleistet sei und
verwies mit Nachdruck auf eine offenkundig unterschätzte Gefahren-
bzw. Problemzone. An besagtem Einmündungsbereich in Noßwitz
beschrieb er die verkehrlichen und baulichen Gegebenheiten als nicht
praktikabel dort die Regelung „rechts vor links“ durchzusetzen. Eine
Kompromisslösung hatte Werner Vogel parat. Er plädierte für die Aufhe-
bung der Grundsatzregelung „rechts vor links“ im besonderem Falle.
Also ganz gezielt in Einzelfällen, wo es zwingend notwendig sei. Als
Beispiel nannte er die Rochlitzer Regelung im Kreuzungsbereich
Rathausstraße/Topfmarkt. Eine weitere Noßwitzer Bürgerin sprach von
der Uneinsichtigkeit so manchen Autofahrers, denen man mit Schildern
allein nicht beikommen könne. Nicht selten seien es die Einheimischen
selbst, die mit Geschwindigkeitsüberschuss durchs Dorf rasten. Mehr
Kontrollen wären wünschenswert, forderte sie. 

Zur Diskussion: Zone-30 in der gesamten Ortschaft Noßwitz? 
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Schilderwald abbauen oder „rechts vor links“?

n ORTSEINGANGSGESTALTUNG
Neben dem Dorfanger hatten die Ortschaftsbeiräte Heiko Dost und Mike
Speer als weiteres Thema die Gestaltung der Noßwitzer Ortseingangs-
bereiche auf der Tagesordnung. Die Idee dahinter: Ein touristischer Will-
kommensgruß an alle, die über die drei Ortseinfallstraßen aus Richtung
B 175, Rochlitz und Stollsdorf die Ortschaft Noßwitz ansteuern.  
Auf dem Podium, für alle Gäste gut sichtbar, hatten die Veranstalter
bereits ein Modell zur Veranschaulichung und Diskussionsgrundlage
aufgestellt. „Wir sind das Dorf des Rochlitzer Porphyr. Was liegt da
näher als den Rochlitzer Berg mit seinem markanten Aussichtsturm in
die Gestaltung einzubeziehen. Noch dazu vor dem Hintergrund, dass
der Berg zur Gemarkung Noßwitz gehört“, verwies Heiko Dost auf die
historischen Zusammenhänge, die der Gestaltungsvariante  zu Grunde
liegen. Die Projektidee stammt von Silvio Weißhuhn, der das Modell in
seiner Freizeit selbst angefertigt hatte und jetzt das Ganze präsentierte.
Zur Gestaltung selbst hatte sich der Noßwitzer gemeinsam mit den
beiden Ortschaftsbeiräten sowie Frank Weber vom Noßwitzer Heimat-
verein ins Einvernehmen gesetzt. Jede der Tafeln soll etwa zwei Meter in
die Höhe ragen, aus Stahl sowie einem Porphyrstein bestehen. Im
Modell werden reliefartig auf der Metallplatte sowohl der Friedrich
Augustturm als auch das Sachsenwappen abgebildet. Silvio Weißhuhn
unterstrich, dass dieser erste Entwurf nicht zwangsläufig 1:1 umgesetzt
werden müsse sondern vielmehr als Diskussionsgrundlage diene. Alter-
nativ nannte er Möglichkeiten zur andersfarbigen Gestaltung der Stahl-
platte. Anstatt des Sachsenwappens könne man auch auf das eigene
Noßwitzer Wappen zurückgreifen und selbst die Frage, ob eine LED-
Hinterleuchtung gewünscht werde, sei noch offen, regte Silvio Weiß-
huhn zur Diskussion an. Die ließ nicht lange auf sich warten. Reinhard
Lehmann zollte der Projektidee seine Anerkennung. Die Darstellung ist
gelungen und was besonders wichtig sei, das Wesentliche könne man
im Vorbeifahren erfassen. Seiner Meinung nach, sollte das Wappen
allerdings mehr den Lokalkolorid widerspiegeln. Dazu wurde kontrovers
diskutiert. So äußerte ein weiterer Noßwitzer Bürger, dass das Dorfwap-
pen nicht geeignet sei, weil der Bekanntheitsgrad kaum über die Orts-

Silvio Weißhuhn bei der Präsentation seines Modells zur Neugestaltung
der Noßwitzer Ortseingänge 
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grenze hinausreiche. Touristen, Radfahrern oder Durchreisenden fehle
das Hintergrundwissen, um die Darstellung interpretieren zu können.
Die Kosten pro Tafel, einschließlich Montage, bezifferte Silvio Weißhuhn
auf ca. 1.500 Euro. Zur Finanzierung, so sein Vorschlag, sollte man aktiv
Spenden- und Sponsoringgelder akquirieren.
Obwohl die Veranstalter ihre Tagesordnung manifestiert hatten, stand
noch so manche Frage im Raum, die dem einen oder anderen Noßwitzer
unter den Nägeln brannte. Da war vom Jubiläum des Reitvereins die
Rede oder auch von einem Dorfbegegnungszentrum.
Heiko Dost und Mike Speer zeigten sich mit dem Verlauf der Veranstal-
tung zufrieden. Ihr Ziel, die Ideen zur Gestaltung des Dorfplatzes, den
touristischen Ortseingangstafeln und ein ortsgebundenes Tempolimit
von 30 Km /h den Noßwitzer Bürgerinnen und Bürgern näher zu bringen,
sei erreicht. Im Nachgang werde es noch Einzelgespräche geben, wobei
man jetzt, unmittelbar nach der Veranstaltung von einem mehrheitlich
getragenen Konsens ausgehe. Jetzt ist die Stadtverwaltung am Zug.
Wie Oberbürgermeister Frank Dehne mitteilt, werde ein Planungsbüro
beauftragt, zeitnah zwei bis drei Gestaltungsvarianten zu erarbeiten. Nach
Fertigstellung gehe man gemeinsam mit den Noßwitzern in die nächste
Diskussionsrunde. Die Leiterin für Bauen und Stadtentwicklung, Cornelia
Quaas, hofft bei der Realisierung des Projektes auf Fördermittel. Die
Kosten für Planungsleistungen seien im 2020er Stadthaushalt eingestellt.

Text und Fotos 1-3 und 5-8: Jörg RichterStellfläche für touristische Ortseingangstafel aus Richtung Stollsdorf

Holocaust-Gedenkfeier – Teilnehmer entzünden Kerzen für Opfer und Überlebende 

Im kleinen, aber würdigen Rahmen trafen sich rund Hundert Bürger zur
Holocaust-Gedenkfeier an der Rochlitzer Seminarstraße, um an die
Opfer des Nationalsozialismus zu erinnern.
Sven Krause, Vorsitzender des Rochlitzer Geschichtsvereins, Robert
Sobolewski (Die Linke) und Bernhard Lange von der evangelischen
Christengemeinde sprachen sich gegen das Vergessen aus. Sie appel-
lierten an jeden Einzelnen, aus dem Erinnern Lehren und Konsequenzen
für sein Handeln ziehen. Jeder müsse durch Taten und Worte dafür
Sorge tragen, dass es in unserer Gesellschaft keinen Platz für Antisemi-
tismus und Rassismus, für Hass und Hetze, für Diskriminierung und
Ausgrenzung gebe. Wir alle sind aufgefordert –  jede und jeder Einzelne
– uns dafür einsetzen, dass Toleranz, Vielfalt und Menschenrechte für
alle gleichermaßen gelten. Widerstand gegen Antisemitismus und
Rassismus müsse selbstverständlich und dürfe nicht die Ausnahme
sein. 
Antisemitismus, Rassismus und Nationalismus standen damals am
Anfang. Die Folgen sind uns bewusst: nämlich Krieg und Vernichtung.
Heute beobachten wir, dass Ausgrenzung, Hass und Fremdenfeindlich-
keit wieder vermehrt Einzug in unsere Gesellschaft halten und dabei
schleichend bei immer mehr Menschen gesellschaftsfähig werden. Mit

der Verrohung der Sprache fängt es an. Diesen Anfängen müssen wir
entgegentreten. Denn was mit der Verrohung der Sprache anfängt – das
lehrt uns die Geschichte – hört bei Gewalttaten gegen Andersdenkende
und Minderheiten auf. Deshalb fange verantwortungsvolles Handeln bei
jedem Einzelnen an. 
Für den musikalischen Rahmen sorgten Bläser der Posaunenchöre von
Rochlitz und Seelitz sowie Marie Lieske mit einem Geigensolo. Oberbür-
germeister Frank Dehne, der neben verschiedenen Stadträten zu den
Veranstaltungsteilnehmern gehörte, sprach im Nachgang der Gedenk-
feier von Pflicht und Verantwortung insbesondere den nachfolgenden
Generationen gegenüber. “Wir dürfen nicht nachlassen durch entspre-
chende Bildungsarbeit und Veranstaltungen wie diese, uns klar gegen
rechtes Gedankengut abzugrenzen.“ 
Zum Holocaust Gedenktag im nächsten Jahr will die Stadt Rochlitz
selbst aktiv werden. Laut 
OB Dehne wird im Rathaus, gemeinsam mit der Francois Maher Presley
Stiftung, eine Ausstellung „Gegen das Vergessen“ vorbereitet, die
sowohl mahnen als auch wachrütteln soll.

Text und Fotos: Jörg Richter

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter: www.rochlitz.de. 
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Abfallarten 
Wertstoffhof Rochlitz

n kostenfrei:
• Sperrmüll - bis 3 m³ je Anlieferung

(darüber hinaus Mehrmengengebühr)
• Papier, Pappe und Kartonagen
• Weihnachtsbäume vom 27.12. bis

10.02. danach: Annahme als kosten-
pflichtiger Grünschnitt

• Elektro- und Elektronikaltgeräte
• Kühl- und Gefriergeräte
• Altglas
• Leichtverpackungen
• Schrott
• Alttextilien
• Batterien und Akkumulatoren
• CDs und DVDs
• Tonerkartuschen

n kostenpflichtig:
• Grün- und Gartenabfälle
• Sperrmüll über 3 Kubikmeter je Anlie-

ferung
• Baustellenmischabfälle
• Bauschutt

Weiträumiger, geordneter, kundenfreundlicher – 
neuer Wertstoffhof am alten Standort eröffnet 

Der neu errichtete Rochlitzer Wertstoffhof an der Colditzer Straße ist eröffnet. Im Beisein von
Landrat Matthias Damm, dem Rochlitzer Oberbürgermeister Frank Dehne und dem Geschäfts-
führer der Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen (EKM) Jens Irmer (n.i.B.), erfolgte kürzlich die
Freigabe des 2000 Quadratmeter großen Areals.
Für den Neubau hat der Landkreis tief in die Taschen gegriffen und rund 500.000 Euro investiert.
Gut angelegtes Geld, meint Landrat Matthias Damm, der den Wertstoffhof als Angebot für die
Bürger aus Rochlitz und Umgebung promotet, der ihnen die Möglichkeit eröffnet, ihre Wertstoffe
in den Abfallkreislauf zurückzuführen.
Bei der Grundstückssuche für den neuen Wertstoffhof hatte die Stadt Rochlitz verschiedene Area-
le auf ihre Tauglichkeit hin geprüft und letztlich Teilbereiche des städtischen Bauhofs zur Verfü-
gung gestellt. „Wenn wir umweltbewusst handeln und mit unseren Resourcen verantwortungsbe-
wusst umgehen wollen, dann müssen wir genau solche Voraussetzungen schaffen, damit Wert-
stoffe eben nicht in der Mülltonne oder gar in Wäldern oder Straßengräben landen“, begrüßte
Oberbürgermeister Frank Dehne die Investition des Landkreises. 
Seit 2014 hat der Wertstoffhof sein Domizil an der Colditzer Straße 5B. Und schon damals war
dem Betreiber, der EKM, die Enge des Areals ein Dorn im Auge. Sechs Jahre lang habe man nach
einem geeigneten Grundstück gesucht, meint Geschäftsführer Frank Irmer.
Hier herrschte von Anfang an reger Betrieb. Sowohl Stellflächen für Container als auch Park- und
Verladeflächen für Kunden, die nicht selten mit Transportern und PKW-Anhängern liefern, waren
knapp bemessen. „Unser Altgelände war nicht halb so groß“, bestätigt Irmer. Wer größere
Mengen anliefern wollte, wurde nach Mittweida verwiesen.
Jetzt, wo mehr Platz ist, konnte die Annahme von Abfallprodukten beträchtlich erweitert werden.
Neu hinzugekommen sind Glasabfälle, Reifen, Folien, Bauschutt und belastetes Altholz.
Der Rochlitzer Wertstoffhof ist mittwochs von 14 bis 18 Uhr sowie freitags und samstags von 8 bis
12 Uhr geöffnet.

Text: Jörg Richter, Fotos: Francesca Bur, Jörg Richter

2000 qm Verkehrs- und Containerstellfläche – 
Wertstoffhof an der Colditzer Straße 5B

Landrat Matthias Damm (r.) nimmt im Beisein von Oberbürgermeister
Frank Dehne, dem Geschäftsführer der EKM Jens Irmer sowie seinen
Mitarbeitern, den neu errichteten Wertstoffhof in Betrieb. Rund 500.000
Euro hat der Landkreis in den Rochlitzer Standort investiert.

Anzeigen
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14. Rochlitzer Sparkassenkugelstoßmeeting

In der kleinsten Großen Kreisstadt Deutschlands treffen sich alljährlich
Anfang Februar die Kugelstoßer/innen Deutschlands und internationale
Gäste, beim Meeting welches vom VfA Rochlitzer Berg und der LG Mitt-
weida und mit großer Hilfe der Stadt Rochlitz organisiert wird. Hier geht
es nicht nur um Prestige, sondern auch um Normen. So ist Rochlitz
wieder ein Qualifikationswettkampf für Internationale Meisterschaften
unter dem Hallendach. In diesem Jahr ist es etwas anders, denn die
Hallenweltmeisterschaften in China wurden wegen des Corona-Virus
auf 2021 verschoben. Aber eine Standortbestimmung für Olympia 2020
in Tokio bei den Männern und Frauen kann es schon sein. Bei den
Männern steht die Norm bei 21,10 m und bei den Frauen bei 18.50 m.
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Matthias Damm gingen in der
Sporthalle Am Regenbogen  49 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den
Start (27 Männer/22 Frauen) . Dass Rochlitz ein gutes Pflaster für Best-
leistungen ist, hat sich schnell herumgesprochen. Neben den guten
Leistungen der Sportler sorgen die 500 Zuschauer in der Sporthalle am
Regenbogen immer für gute Stimmung und es werden jedes Jahr mehr
internationale Teilnehmer die beim Veranstalter anfragen, ob sie in
Rochlitz starten können. In diesem Jahr konnten Athleten aus 5
verschieden Nationen begrüßt werden.
Leider waren unsere Spitzenathleten Christina Schwanitz und David
Storl in diesem Jahr nicht in Rochlitz am Start; jeder hat seine eigene
Methodik in der Vorbereitung auf Olympia. Christina Schwanitz war aber
nach ihrer Knie OP vor Ort in der Halle Am Regenbogen und gab viele
Autogramme. Sie zeigte damit ihre große Verbundenheit zum Meeting.
Bei den Männern siegte mit Thomas Stanek aus Tschechien auch der
Favorit. Er stieß seine Kugel auf 20,75 m. Den zweiten Platz belegte der
amtierende Deutsche Meister Simon Bayer(VfL Sindelfingen) mit
19,71m.  Dennis Lewke vom SC DHfK Leipzig wurde mit 19,58 m Dritter
der Konkurrenz. Steven Richter vom LV 90 Erzgebirge und Lukas Scho-
ber von der SG Weißig 1861 gingen nach ihren sehr guten Ergebnissen
vom Vortag gleich zweimal in Rochlitz an den Start. Mit der 5 kg Kugel
kam Lukas Schober auf 17,29 m und damit auf Platz 4. Sieger wurde

hier Dominik Idzan von den Stadtwerken München, der 20,35 m stieß.
Steven Richter, der am Tag zuvor in Halle mit 20,10m den Hallenrekord
von David Storl gebrochen hat, hatte hier leider keinen gültigen Versuch.
Mit der 6 kg-Kugel lief es für Steven Richter gut und er gewann mit 18,26
m. Einen 2. Platz gab es für Shan Paul Fritzsche (SV Vorwärts Zwickau)
in der MJ U16: er stieß seine 3 kg-Kugel auf 12,40 m.
Immer wieder etwas ganz Besonderes ist es, wenn Niko Kappel am
Start ist. Ein wunderbarer Mensch, der mit seiner Behinderung (F41) in
der Welt ganz vorn dabei ist. Para-Weltmeister und Para-Olympiasieger
in Rio 2016 ist er und jetzt ist das große Ziel für ihn: Tokio. Niko ließ seine
4 kg-Kugel auf 13,52 m fliegen und freute sich über den großen Beifall in
der gut gefüllten Halle.
Bei den Frauen siegte Auriol Dogmo aus Portugal mit portugiesischem
Rekord von 18,31 m. In diesem Wettbewerb kam Kathi Maisch vom LV
90 Erzgebirge mit 17,28 m auf Platz 4.
In der WJ U23 holte sich die Schweizerin Myriam Mazenauer aus dem
Kanton Appenzell den Sieg mit 15,23 m und freute sich sehr mit ihrem
Trainer Rudi Meyer. Ganz knapp ging es in der WJ U16 zu. Nur 1 cm
trennten hier Jolina Lange, die Siegerin vom TSV Einheit Grimma, 11,68
m mit der 3 kg-Kugel, von der 11,67 m stoßenden Marlene Amende vom
SC DHfK Leipzig.
An dieser Stelle gilt ein großes Dankeschön an die Sponsoren und die
vielen Helfer, die dieses Meeting erst möglich machten.
Die Turnerinnen vom VfA „ Rochlitzer Berg“ rundeten die gelungene
Veranstaltung mit ihrem tollen Auftritt ab. 
Der Bundestrainer Kugel, Sven Lang und der Bundestrainer Kugel
Nachwuchs-weiblich und Organisationschef des Meetings, Christian
Sperling, beobachteten die Wettkämpfe sehr genau und gaben entspre-
chende Hinweise an die Athletinnen und Athleten.
2021 wird es mit dem 15. Kugelstoßmeeting ein kleines Jubiläum geben
zu dem alle jetzt schon recht herzlich eingeladen sind.

Text: C.S. VfA Rochlitzer Berg e.V., Fotos: Jörg Richter

Der zweite Platz ging an Simon Bayer vom VfL
Sindelfingen. Weite: 19,71 m.

Tomas Stanek (Tschechien) wurde seiner Favo-
ritenrolle gerecht und holte sich mit 20,75
Meter Platz 1 beim Rochlitzer Wettbewerb. 
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Niko Kappel (VfL Sindelfingen) gewann 2016 bei den Paralympics in Rio
Gold. Beim Wettkampf in Rochlitz erreichte er eine Weite von 13,52 Meter.

Siegerehrung Frauen:
Ganz oben auf dem Treppchen – Auriol Dongmo (Potugal), die den Wett-
bewerb mit einer Weite von 18,31 m dominierte. Der zweite Platz ging
an Julia Ritter, 17,57m (TV Wattenscheid), Dritte wurde Sophie Mc Kinna,
17,56m (Großbritannien)
Oberbürgermeister Frank Dehne und die beiden Organisationsleiter Uwe
und Christian Sperling (n.i.B.) überreichten Urkunden und Präsente.

Showeinlage der Turnerinnen des VfA Rochlitzer Berg, die sowohl auf
dem Schwebebalken als auch am Boden ihr Können eindrucksvoll unter
Beweis stellten.

Auriol Dongmo (Portugal) erzielte mit einer Weite von 18,31 Meter neuen
portugiesischen Landesrekord.

Stadtnachrichten
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Kinder lesen für Kinder

Am 29.Januar und am 05.Februar 2020 waren die Vorschulkinder der
Kindergärten Rochlitz, Schwarzbach, Königsfeld, Döhlen, Zettlitz und
Weißbach wieder in die Bibliothek nach Rochlitz eingeladen.
Die Schüler der 3. und 4.Klassen der Regenbogen- Grundschule Roch-
litz, die am Ganztagsangebot „Bücherwürmer“ teilnehmen,  hatten sich
sehr gut vorbereitet, um den Vorschülern die Bibliothek und einzelne
Bücher vorzustellen. 
Nach einer kurzen Begrüßung und der Vorstellung der Lesekinder
wurden an die Kleinen verschiedene Fragen gestellt, z.B. wie lange man
Bücher oder Filme ausleihen kann, wie man mit den Büchern der Stadt-
bibliothek umgehen sollte oder was passiert, wenn man ein Buch nicht
rechtzeitig zurück gibt.  

Die Lesekinder hatten sich dann ein Kinderbuch ausgesucht, welches
sie den Vorschülern vorstellten.  Jeder durfte selbst auswählen, welche
Geschichte er gern hören wollte. Hatten die Kinder ein Buch kennenge-
lernt, suchte sich jeder ein Neues aus. Das Resümee der Veranstaltung
war sehr positiv. Sowohl unsere Bücherwürmer als auch die Vorschüler
hatten ganz viel Freude an dieser Veranstaltung und die Kleinen werden
sicher bald zu „Stammkunden“ in der Bibliothek.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Haubold und Frau Uhlemann von
der Bibliothek Rochlitz, die gemeinsam mit den Kindern liebevoll diese
Veranstaltung vorbereitet und durchgeführt haben.

Schulleitung der Regenbogen Grundschule    
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Auch in diesem Jahr hat wieder das Casting für das bevorstehende
Benefizkonzert, welches am 07. April im Bürgerhaus wieder seine
Türen öffnet, stattgefunden. Neben zahlreichen großartigen
Gesangseinlagen, bereiten die Schüler*innen der Oberschule außer-
dem einen Tanz sowie instrumentale Musikstücke vor. Das Casting
gab bereits einen tollen Vorgeschmack auf das, was uns im April
erwarten wird. Viele tolle Auftritte von engagierten und talentierten
Kindern und Jugendlichen, die mit ihrem Auftritt sicherlich begeistern
werden.

Wer sich das Konzert nicht entgehen lassen will, kann sich bereits ab
dem 24. Februar eine Karte im Vorverkauf sichern. Und zwar in den
Sekretariaten der Förder- und Grundschule sowie im Schulclub der
Oberschule und im JUGENDladen Rochlitz. Die Karten sind wie
immer sehr begehrt und entsprechend schnell ausverkauft. „Der
frühe Vogel sein“ lohnt sich! ;)

Benefizcasting an der Oberschule

Anlässlich des „Tages der offenen Burgtür“ durfte sich der MoRo am 1. Februar auf der Burg Kriebstein präsentieren. Dort haben
Schüler*innen des BSZ sowie das MoRo-Team ein vielfältiges Programm geboten. Neben diversen Spielstationen, wie Bogenschießen und
einer Malstation, wurden auch zahlreiche Kinder geschminkt, was sehr gut ankam. Im Vorfeld hat sich der MoRo zudem zusammengetan, um
Plätzchen für diesen Tag zu backen. Diese wurden gegen eine Spende, die den Tätigkeiten im MoRo zu Gute kommt, verkauft.
Der Tag auf der Burg war für alle Beteiligten ein sehr schönes Erlebnis und wir dürfen wir uns gewiss auch weiterhin auf das aktive Engage-
ment im MoRo  freuen. Ein großes Dankeschön auch nochmal an alle fleißigen Plätzchenbäcker sowie an all die, welche am Samstag so
tatkräftig mitgewirkt haben!

MoRo auf Burg Kriebstein



C
M
Y
K

Rochlitzer Anzeiger Seite 16 27. Februar 2020

Stadtnachrichten

Wie viel wiegen 
ein Pferd und ein Hund 

zusammen?
–

Ein Pfund ☺

Alle vierten Klassen der Regenbogen-GrundschuleRochlitz führten
im ersten Halbjahr des Schuljahres 2019/2020 das Opernstück
,,Hänsel und Gretel‘‘ mit viel Freude auf. Die Veranstaltung fand im
Bürgerhaus Rochlitz und teilweise in der Aula der Grundschule statt.
Wir standen unter der Leitung unserer Lehrerinnen Frau Hupfer und
Frau Vorwerk. Wir bedanken uns bei unseren Lehrerinnen für die
Unterstützung und allen zahlreichen Gästen, die uns besucht und für
unsere Klassenkasse gespendet haben.

Fenja Wagner und Tamina Thalmann , 
4.Klasse Regenbogen-Grundschule

Hänsel und Gretel
Am Dienstag den 07.01.2020 führten die 3.Klassen der Regenbogen-
bogengrundschule Rochlitz im Bürgerhaus  unter der Leitung von
Faru Hupfer und Frau Vorwerk den Nussknacker auf.

Anlass war ein Weihnachtsgeschenk  für alle Eltern. Wie nach jedem
Auftritt gab es einen großen Applaus. Wir bedanken uns bei den zahl-
reichen Besuchern. Jede Klasse hat 178€ Spenden für die Klassen-
kasse eingesammelt. 

Hanna Blüher und  Maja Gerstenberger 3a

Nussknacker

Am 07.02.2020 veranstaltete der Motley Rochlitz (MoRo) den ersten
Kinoabend im Bürgerhaus. Alle Familien waren herzlich eingeladen,
dieses Event zu besuchen. Der Eintritt war frei und neben den Filmen
„Alles steht Kopf“ und „Verstehen Sie die Béliers“ gab es Hot Dogs,
Popcorn und Getränke für Groß und Klein. Die Einnahmen kommen
den Tätigkeiten des MoRo zu Gute. Auch in Zukunft werden solche
Veranstaltungen stattfinden. 
Ein großes Dankeschön an alle Kinder und Jugendlichen und auch an
alle Mitwirkenden, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich gewe-
sen wäre. 

Motley Movies
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Verwirrende Ermittlungen beim KCR
– nicht jeder Mord hat auch eine Leiche –

Es ist Sonntag, 09. Februar 2020. Kurz nach 14:00 Uhr marschiert der
Karneval Club Rochlitz mit nahezu voller Besetzung und in gewohnter
Manier ins richtig gut besuchte Bürgerhaus ein, nimmt Aufstellung auf
der Bühne und begrüßt seine Gäste. Darunter befinden sich in diesem
Jahr nicht nur viele alteingesessene Faschingsfans sondern auch
Abordnungen von befreundeten Karnevalsvereinen. Alle im Verein freu-
en sich über die zahlreichen Junggebliebenen und natürlich auch
darüber, dass es nun endlich richtig los geht und das einstudierte
Programm auf die Bühne gebracht wird. 

Erstes Highlight ist der Auftritt der "Prinzenpaare". Herzogin Elisabeth I.
von Sachsen schreitet trotz ihres hohen Alters mit stolzer Brust in den
Saal. Im Gefolge hat sie ihre Närrin, welche das Bildnis ihres so früh
verstorbenen Gatten mit sich trägt sowie das diesjährige Kinderprinzen-
paar, Prinzessin Pia und Prinz Moritz. Herzogin Elisabeth verkündet die
närrischen Gesetze für ihre Untertanen und lässt die lustigen Spiele
beginnen.

Die Ehre des Auftakts haben die Kinderfunken vom KCR, die mit ihrer
Parade zeigen, was sie in den letzten Jahren alles gelernt haben und das
sie sich ihren Platz im Verein ohne Zweifel verdient haben. Tanzmarie-
chen Luisa ist mittlerweile zu einer stolzen Frau herangewachsen und
glänzt in ihrer wahrscheinlich letzten Saison mit einem spritzigen Tanz
voller moderner Schrittkombinationen und akrobatischer Elemente. 

Nach dem Ausmarsch des Vereins kündigt Moderator Ingo Matthes ein
nächstes Highlight im Programm an. Funkengarde, Prinzengarde und
Tanzmariechen lassen aus ihren Gardetänzen heraus eine gemeinsame
Parade zum AC/DC-Klassiker "Thunder" entstehen, die das Publikum
begeisterte.

Als Überleitung zur diesjährigen Geschichte haben auch die Kinderfun-
ken ihre Showtänze am Motto angelehnt. Die kleinere Gruppe funkelt in
ihren Pink-Panther-Outfits und verleiht in ihrem Showtanz dem Trickfilm-
klassiker modernen Schwung während die größere Gruppe zeigt, dass
auch Straßenkinder zur Spezialeinheit der Polizei gehören können. 

Nach einer kurzen Pause konnte es dann auch mit dem Showprogramm
weitergehen.  Eine junge, dynamische Reporterin ist auf der Suche nach
der Story ihres Lebens. Von ihrem Kamerateam verlassen, begleitet sie

in Eigenregie Miss Marple, Sherlock Holmes und Dr. Watson, welche
einem mysteriösen Mordfall auf dem so überaus kriminellen Marktplatz
von Rochlitz nachgehen. 

Überall suchen die vier nach Hinweisen, sichern mit Hilfe des Männer-
balletts die Spuren und befragen Verdächtige sowie potenzielle Zeugen.
Weder beim Friseur noch im Kino kommen sie dem Täter näher. Die
dazugehörigen Showtänze der Crazy Girls und der Funken zeigen dem
Publikum, ganz entgegen dem Motto, wie lebendig, spritzig und ideen-
reich dieses Thema umgesetzt werden kann. Ob Party am Abend oder
Avatar in 3D - den Mädels zuzuschauen war den Gästen eine wahre
Freude. 

Auch das Männerballett bringt am Ende des Programms in ihren Blau-
männern noch ein Highlight auf die Tanzfläche und lässt die Stimmung
im Publikum nicht abklingen. Schlussendlich können unsere weltbe-
rühmten Detektive das Rätsel lösen und den Fall aufklären, wenn auch
ein ganzes Stück anders als erwartet. 

Auch das Team um Saal/Bühne hat mit der Unterstützung zahlreicher
Vereinsmitglieder wieder viel geleistet. Große Leinwände schmücken
die Bühne, der Saal ist bunt und farbenfroh dekoriert und im Foyer lädt
eine mühevoll gestaltete Mitgliederwand die Gäste dazu ein, den ein
oder anderen Moment davor zu verweilen.  

Das Publikum beim Fasching für Junggebliebene war im Anschluss an
das Programm vollen Lobes: "Das beste Programm seit vielen Jahren",
"Tolle Story", "Gesprochenes Wort mit viel Witz und Humor", "Super-
schöne Tänze",  "Klasse Leistung der Kinderfunken" sowie "Es war eine
fantastische Veranstaltung" und "Wir sind begeistert, was ihr aus dem
Motto rausgeholt habt".

Der KCR war auch begeistert von der Veranstaltung und freut sich
schon auf die Kommenden. Sichern sie sich jetzt noch ihre Karten im
Vorverkauf über unsere Hotline oder gern auch online unter www.kcr-
rochlitz.de. Auf unserer Homepage finden Sie ebenfalls alle anderen
wichtigen Informationen zu den noch ausstehenden Veranstaltungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - MORO -TÖFF TÖFF!!!

Text: A.D., Fotos: Jörg Richter

Programmeröffnung des KCR im Bürgerhaus Rochlitz
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Tatort Marktplatz: Rochlitzer Allerlei wussten Richard Krause und Toni
Lenkeit zu berichten.

Das Ermittlerteam um Miss Marple, Dr. Watson und Sherlock Holmes
stellt sich genervt den Fragen von Klatsch-Reporterin Chantal van der
Bild  (v.l.n.r.)  Kathleen Mehlhorn, Ingo Matthes, Renè Saage und Diana
Matthes 

Tanzmariechen Luisa Matthes (Mi) choreografisch begleitet von den KCR-
Funken 

Die Jungs von der Spurensuche schauen genau hin – Männerballett des
KCR 

Gemeinsamer Auftritt von Prinzen- und Funkengarde
Zeugenvernehmung im Kino: KCR-Funkenmädels setzen Blockbuster
Avatar in Szene.

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter: www.rochlitz.de. 
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Als Pink-Panthers waren die Minifunken unterwegs.

Tanzperformance der KCR-Street-Kids

Showtanz der Grazy Girls

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rochlitz
300 Jahre Feuerlöschwesen in Rochlitz 

1025 Jahre Stadt Rochlitz

Quelle:  „Geschichte des Rochlitzer Löschwesens“ von Prof. Dr. W. C. Pfau

Am 26. August 1863 fand eine „Feuerspritzen-
und Wasserzubringer-Probe“ statt, zu der das
Wochenblatt alle verpflichteten Bürger  aufrief. In
den Akten der Stadt liegt ein sehr genaues
Programm über den Ablauf der „Hauptübung“
vor. Darin heist es:

Auf Alarm hin versammeln sich alle dienstpflichti-
gen Bürger und Schutzverwandten beim Spritzenhaus, Rathaus. Die
Lärmtrommeln schlagen Beutler Kind hinter der Kunigundenkirche,
Hausbesitzer Dathe in der Schützenstraße, Schuhmacher Thieme in der
Leipziger Straße; zugleich stürmt der Türmer mit der Glocke.

Die Mannschaft wird am Rathaus verlesen, empfängt ihre Anordnung
und begibt sich dann nach dem Brandherd: Kommunhaus auf der Brük-
kengasse.

Der Zubringer wird durch die Schützenstraße und an der Scharfrichterei
vorbei nach der Mulde gebracht und die Schläuche werden durch das
Muldengäßchen (jetzt Ledergasse) gelegt. Die rote Spritze fährt durch
die Schützenstraße vor Zimmermanns Haus (222) unter Leitung des
Schmiedemeisters Spritzenmeister Türk sowie des Stadtrats Schilling
und erhält ihr Wasser durch eine Eimerrotte. 

Die große grüne Spritze geht durch die Dresdner Straße nach Petzolds
Haus (226) und wird durch Sturmfässer mit Wasser gespeist, welches
der Behälter bei Köhlers Gerberei liefert. Die Pferde zu den Sturmfässern
stellen der Posthalter und Maurermeister Pfau, während Maurermeister
Junghans die Grüne fährt. Die Handspritzen kommen auf die Giebelseite
von Möhlers (Böttchers) Haus, wohin die Maurer und Zimmerleute auch
die Feuerleitern und Haken durch die Schützenstraße tragen.
Die Turnerfeuerwehr im Dienstanzug zieht mit Hakenleitern durch die
Dresdner Straße, übt an Tischler Dietzes Gebäude, rettet die im Ober-
stock befindlichen Sachen und befördert sie nach der Reitbahn, wo sie
von der Schutzmannschaft, die sich bei den Scheunen sammelt, auch
Absperrdienst leistet, bewacht werden.     

Merkwürdigerweise scheint die große, allgemeine Feuerlöschübung von
1863 eine Einzelerscheinung für viele Jahre geblieben zu sein, und es
macht fast den Eindruck, als wenn sich die Stadtvertretung für derartige
Veranstaltungen nicht recht zu erwärmen vermocht hätte. Auch die
Turnerfeuerwehr dürfte sich nicht lange der unterstützungsfrohen Gunst
der Behörde zu erfreuen gehabt haben. Das Rochlitzer Wochenblatt
erwähnt diese löbliche Körperschaft und ihren dankenswerten Zweck
überhaupt nicht.

In den sechziger Jahren gründeten Turnvereine verschiedener Städte
der Rochlitzer Nachbarschaft Freiwillige Feuerwehren, z.B. Burgstädt
1860, Penig 1861, Waldheim 1863.

Der Rochlitzer Turnverein entstand 1859. In diesem Jahr, am 2. Juli,
pachtete er von Fleischermeister Köhler ein Stück Wiese, welche der
Stadt gehörte, für einen Jahreszins von 4 Tlr.

Die Wiese lag nördlich hinter den Scheunen in der Nähe des Schießhau-
ses. Auf diesem Platz ließ der Verein ein Turngerüst mit Steigerbaum
errichten. Da die Turner aber wegen ihrer Ausgaben für verschiedene
von Zimmermeister Östreich bezogene Turngeräte den Pacht für den
Platz nicht bezahlen konnten, verzichtete der Rat 1861 und folgende
Jahre auf das schuldige Geld wohl hauptsächlich in der Erwägung, dass
der Verein durch die aus seiner Mitte 1860 gegründete Turnerfeuerwehr
der Gemeinde großen Nutzen brachte. 

Wolfgang Fiebig
Feuerwehrverein Rochlitz e.V.
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Das neue Jahr ist erst wenige Wochen alt, aber es ist nicht nur für uns
Senior*innen, sondern für Jung und Alt in unserer Stadt ein besonderes.
Rochlitz wird 1025 Jahre alt und will sich in seiner ganzen Vielfalt seinen
Bürgern zeigen. Dass Rochlitz bunt ist, zeigen die vielen Veranstaltun-
gen, die jedes Jahr wieder kehren. Der Seniorenrat hatte deshalb schon
in seinen letzten Beiträgen aufgezeigt, was in diesem Jahr auf unserem
Programm steht. Wir wollen mit Ihnen gemeinsam eine abwechslungs-
reiche, informative und interessante Woche gestalten. Dazu haben wir in
unserer letzten Beratung am 22. Januar die Vorhaben konkretisiert und
die Verantwortlichkeit an die Mitglieder des Seniorenrates verteilt. Eine
Woche mit den Bürgern, ob Alt oder Jung, zu gestalten, erfordert viele
aktive und interessierte Menschen. Wir haben uns deshalb Verstärkung
gesucht und möchten uns bei den Mitarbeitern unseres Jugendladens
herzlich bedanken, dass sie mit uns gemeinsam die „Woche der Senio-
ren“ vorbereiten und durchführen.
Unsere Zusammenarbeit sehen wir als Generationenprojekt unter dem
Motto:

„ZusammenWachsen“

Was wollen wir gemeinsam mit Ihnen erleben und gestalten?

– Wir möchten in einer bunten Diskussionsrunde mit unserem Ober-
bürgermeister zu folgendem Thema diskutieren:

Meine – deine – unsere Stadt. Rochlitz durch meine Augen gesehen!
Was gefällt Ihnen an unserer Stadt, was muss besser werden?
Lebe ich gern in Rochlitz?
Gibt es für Jung und Alt genügend Sport – und Freizeit – sowie Kulturan-
gebote?
Können Jung und Alt in unserer Stadt voneinander partizipieren?
Was bewegt Sie ganz persönlich?
Uns interessiert eigentlich alles. Wir wollen Ihre Fragen und Anregungen,
aber auch Ihre kritischen Anmerkungen sammeln. Wir, oder Schüler
unserer Stadt, werden Sie direkt ansprechen, Sie interviewen. Sie
können sich auch gern per Post bei uns, Burgstraße 10, melden oder Sie
nutzen unsere Sprechzeiten oder unsere Mail: seniorenratRL1@web.de.
Am besten, Sie kommen direkt zu unserer Diskussionsrunde am
25.Mai 2020 um 15.00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses.

– In der „Woche der Senioren“ sind außerdem geplant:
Ein gemeinsamer Sportnachmittag der Senior*innen und der Hort-
kinder. Eine geführte Wanderung und Radtour mit abschließendem
gemeinsamen Grillen an der Uferstraße. Ein Nachmittag gestaltet
von unserem Jugendladen mit vielen interessanten Einblicken in
die Arbeit, Projekte zeigen, basteln, kochen …

Ein Vormittag mit der Polizei zum Thema:
Sicherheit in der Stadt und im Privaten mit
vielen Möglichkeiten, sich zu informieren
oder zu diskutieren.
Sie sehen, es ist für jeden etwas dabei. Gelin-
gen können all diese Vorhaben aber nur durch Ihre aktive Teilnahme. Wir
wünschen uns viele alte und junge, auch ganz junge Bürger unserer
Stadt, die unsere Angebote annehmen und bereichern. In regelmäßigen
Abständen werden wir Sie informieren, wann und wo die einzelnen Akti-
vitäten stattfinden. Flyer und Handzettel, die wir aushängen oder vertei-
len, werden Ihnen bei der Entscheidung über Ihre Teilnahme helfen.
Wenn Sie sich gern an der Vorbereitung und Durchführung beteili-
gen wollen, dann sagen wir Ihnen. „Herzlich willkommen, wir arbei-
ten gern mit Ihnen zusammen!“
Neben diesem Höhepunkt hat der Seniorenrat natürlich auch noch
andere Vorhaben. Das weitere Aufstellen von Bänken in unserer Stadt
beschäftigt uns regelmäßig. Durch die Jugendlichen des Jugendladens
wird eine selbstgestaltete Bank an der Uferstraße aufgestellt werden.
Vorgesehen ist, dass wir die Bank in der „Woche der Senioren“ einwei-
hen. Außerdem soll die Bank an der Ecke Bahnhofstraße/Bismarckstra-
ße realisiert werden. Desweiteren geht es um das bessere Einbinden
von Ortsteilen in den Fahrplan der Busse nach Rochlitz und zu den
Zugverbindungen. Wir haben verschiedene Anfragen von Bürgern, die
uns beschäftigen und auf eine Lösung hoffen und wir kümmern uns um
kurzfristig auftretende Probleme oder Anfragen.
Immer noch suchen wir aktive Bürger, die mit ihren Fertigkeiten und
besonderen Fähigkeiten (Basteln, Holzbearbeitung, Schach spielen,
Vorlesefertigkeiten....) kleine Arbeitsgemeinschaften (mit finanzieller
Vergütung) leiten können. Wir suchen rüstige Bürger*innen, die als Leih –
Oma oder Leih – Opa junge Familien oder Alleinerziehende unterstützen
oder entlasten können. In der Burgstraße 10 finden Sie einen Aushang,
der unsere Suche auflistet. Wir wollen uns aber auch um SIE kümmern.
Melden Sie sich bei uns, trauen Sie sich! Wir nehmen Ihre Sorgen, Ihre
Probleme gern auf und helfen Ihnen, soweit es uns möglich ist.
Unsere nächste Beratung findet am 19. Februar um 14.30 Uhr in der
Burgstraße 10 statt. Ab 16.00 Uhr ist wieder Bürgersprechstunde, die
Sie hoffentlich rege nutzen.

Wir vom Seniorenrat möchten Sie alle ermutigen, die vielen Ange-
bote in unserer Stadt aktiv zu nutzen und mitzugestalten. Ihre Teil-
nahme zeigt, wie gut oder schlecht diese sind. Wir wollen mit Ihnen
gemeinsam Rochlitz noch bunter machen.

Seniorenrat Rochlitz
Elly Martinek, Vorsitzende

Stadtnachrichten

Neueste Technik im Noßwitzer Landwirtschaftsbetrieb Obuch 

Nachdem die Milchproduktion im Landwirt-
schaftsbetrieb Obuch im Jahre 2013 aus
Kostengründen und aus gesundheitlichen
Gründen eingestellt wurde und man sich auf
die Färsenaufzucht spezialisierte, wurde am
22. November 2019 von den „Jungbauern“
Michael Obuch und Conny Rehn die Milchpro-
duktion wieder aufgenommen. Die ehemalige
Melkanlage mit zwei mal sechs Melkständen
wurde zurückgebaut, ein Melkroboter und
vorerst 30 Milchkühe wurden angeschafft.
Später soll die Anlage mit 60 Milchkühen
„gefahren“ werden. 

Der Melkroboter ist eine computergesteuerte
Maschine, in welcher jeweils eine Kuh gemol-
ken werden kann. Die Kühe können je nach
Bedarf rund um die Uhr, 24 Stunden lang, selb-
ständig zum Melkstand gehen und werden
mittels Transponder, der sich am Halsband

befindet, registriert. Danach wird automatisch
das Euter gesäubert, ihnen das Melkzeug
angebracht und der Melkvorgang beginnt. Als
Belohnung erhält die Kuh vom Computer, auf
die Daten der Kuh genau abgestimmt, Kraftfut-
ter gereicht, alles automatisch. Wenn eine
Zitze keine Milch mehr gibt, löst sich das Melk-
zeug und wird eingezogen. An den anderen
Zitzen wird weitergemolken, bis auch diese
keine Milch mehr geben. Bevor sich automa-
tisch eine Tür öffnet, damit die Kuh in aller
Ruhe den Melkstand verlassen kann, desinfi-
ziert der Computer ihr noch das Euter, damit
keine Bakterien in den Strichkanal gelangen
können. Danach wird noch automatisch und
ohne manuelle Hilfe eine Reinigung der Geräte
vorgenommen, um bereit zu sein für die näch-
ste Kuh. Die Menge der gemolkenen Milch und
die Melkzeit werden automatisch vom Compu-
ter erfasst und gespeichert. 

Der Melkroboter im Einsatz, links der Roboter-
arm, im Melkstand die Milchkuh

Wenn einmal eine Kuh nur wegen des Kraftfut-
ters den Melkstand betritt, meldet der Trans-
ponder dem Computer, dass die Zeit fürs
Melken noch nicht um ist, das Melkzeug wird

Senioren für Rochlitz aktiv
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Außergewöhnliche Spendenbereitschaft

Zum Jahresende bieten viele Geschäfte ihren Kunden kostenlose Kalen-
der für das neue Jahr an.
So auch die Merkur-Apotheke in Rochlitz, wo die Ausgabe dieser Kalen-
der im vergangenen Jahr mit einer Spendenaktion verbunden wurde.
Das eingenommene Geld sollte dem vom VfA „Rochlitzer Berg“ e. V.
jährlich organisierten „Rochlitzer Feriencamp“ zu Gute kommen.
Dank der außergewöhnlichen Spendenbereitschaft der Kunden der
Merkur-Apotheke konnte deren Inhaber, Apotheker Harry Burkhardt,
dem Vereinsvorsitzenden vom VfA, Pedro Hartig, einen Scheck in Höhe
von 1000 Euro überreichen. Herr Hartig freute sich riesig über die uner-
wartete und großartige Unterstützung und möchte sich an dieser Stelle
bei den Initiatoren der Spendenaktion und vor allem natürlich bei den
zahlreichen Spendern ganz herzlich bedanken. Auch Herr Burkhardt
dankt seinem Team für die unermüdliche Einsatzbereitschaft, bei der
Kalenderabgabe jeden Kunden auf die freiwillige Spende hinzuweisen. 
Der Verein für Ausdauersport „Rochlitzer Berg“ e. V. führt seit ca. 30
Jahren, unterstützt durch viele freiwillige Helfer und Sponsoren, in den
Sommerferien das „Rochlitzer Feriencamp“ durch. Nachdem das
ursprüngliche Vereinsgelände am Sörnziger Weg durch die Hochwas-
serkatastrophen aufgegeben werden musste, findet diese beliebte Feri-
enfreizeit in einem gepachteten Gelände in Biesern statt. 
„Dort gibt es noch jede Menge Arbeit und es sind noch große finanzielle
Aufwendungen notwendig. So mussten wir im vergangenen Jahr im
Objekt eine vollbiologische Kleinkläranlage errichten lassen, und nun
sind weitere Maßnahmen erforderlich. Für das gesammelte Geld sollen
zunächst erst einmal zwei Tischtennistische angeschafft werden“,
erklärt Herr Hartig.

„Rochlitzer Feriencamp – Nie wieder Mallorca“ – dieser Slogan der
beliebten Ferienveranstaltung ist gleichzeitig Programm. Die Begeiste-
rung der Kinder und Jugendlichen über die Angebote ist so groß, dass

schon seit vielen Jahren die Teilnehmer nicht nur aus Rochlitz und
Umgebung, sondern aus ganz Sachsen und darüber hinaus kommen,
und viele von ihnen auch gleich Voranmeldungen für das jeweils nächste
Jahr abgeben. So kommt es dazu, dass bereits kurz nach Anmeldebe-
ginn für die neue Saison am 1. März einige der insgesamt 6 Wochen-
durchgänge ausgebucht sind. Interessenten sind also angehalten, sich
rechtzeitig unter www.vfa-rochlitzer-berg.de zu informieren.

Text: Pedro Hartig, Ulrike Nitzsche-Burkhardt, Foto: Jörg Richter

Scheckübergabe vom Inhaber der Merkur-Apotheke Harry Burkhardt (re.)
und Tochter Ulrike Nitzsche-Burkhardt an den Vorsitzenden des VfA
Rochlitzer Berg, Pedro Hartig. 

nicht angelegt und es gibt auch kein Kraftfutter.
Die Kuh schleckt dann lediglich die Reste von
der Vorgängerkuh aus dem Trog und geht
zurück in den Stall. 
Es gibt noch eine Vorrichtung, welche die Milch
für die Kälberaufzucht aufnimmt und in Kannen
abfüllt. Die Besamung der Kühe übernimmt
Landwirtin Conny Rehn selbst. So waren zum
Beispiel am 29. November 2019 und am 30.
November 2019 je ein neu geborenes Kälb-
chen in einer Kälberbox untergebracht und
versorgt worden. 

Auch wenn gegenwärtig die Milchpreise tief
„im Keller“ sind, so sehen Conny Rehn und
Michael Obuch in dem Melkroboter eine große
Arbeitserleichterung gegenüber der früheren
Arbeit von Steffi und Hans-Jürgen Obuch und
hoffen auf einen kleinen Nebenverdienst. Ein
weiterer Vorteil ist, dass der Melkroboter stets
gleichbleibend gut gelaunt ist und die Kühe
nicht antreibt, was diese wohlwollend in sich
aufnehmen. Die Futtermittelbeschaffung und
das Füttern der Milchkühe und Kälbchen ist
jedoch noch nicht automatisiert. 

Allerdings dürfte der, vorwiegend in Eigenlei-
stung erbrachte, Umbau des Stalles und die
Einführung der neuen Technik den vier Land-
wirten auf dem Obuchschen Gut reichlich
„Nerven gekostet“ haben, um alle die behördli-
chen Auflagen und Prüfungen gut zu überste-
hen und sich mit der neuen Technik vertraut zu
machen. Agraringenieur Michael Obuch hat
sich intensiv mit der Problematik des Melkro-

Die Robotereinheit, welche das Euter säubert,
das Melkzeug anbringt und nach dem Melken
das Euter desinfiziert 

Die Tiere im Stall haben ausreichend Platz,
können sich frei bewegen und bei Bedarf an
den Melkroboter gehen

Überblick von allen Kühen mit Diagrammen
über den Milchertrag, Melkzeit, Kraftfuttergabe
und Häufigkeit des Melkens

boters beschäftigt und hält engen Kontakt zur
Firma, die sie herstellt. Er führt im Auftrage der
Firma für andere interessierte Landwirte Lehr-
gänge durch und leitet sie für eine sichere
Bedienung und Handhabung an. 

Dr. Wolfgang Richter, Noßwitz, 
Ortschronist und 
Mitglied des Rochlitzer Geschichtsvereins e. V. 

Landwirte Michael Obuch und Conny Rehn, so
wie man sie immer antrifft, stets freundlich und
in Arbeitskleidung
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BSC Motor Rochlitz und Autohaus Möckel

Das Jahr 2020 wurde durch die Abteilung Fußball mit der Austragung
von Hallenturnieren unter Schirmherrschaft des Autohauses Möckel in
Rochlitz begrüßt. Bei 4 Jugendturnieren wurde um den Möckel-Cup
gespielt, wobei 29 Mannschaften in der Regenbogensporthalle an
diesem Event teilnahmen.
Begonnen wurde mit den jüngsten in der Abteilung der F-Jugend. Nach-
dem die Vorrunde abgeschlossen war, standen sich im Finale Rochlitz 1
und Penig gegenüber. 
Durch einen 3:0 Erfolg konnte unsere Mannschaft gewinnen und als
Sieger den Pokal vom Geschäftsführer des Autohauses Möckel, Herrn
Hellmich, in Empfang nehmen.
Als bester Spieler wurde Ben-Luca Graichen aus Bad Lausick und als
bester Torwart wurde Colin Bültjer von der zweiten Rochlitzer Mann-
schaft ausgezeichnet.

Endstand bei der F-Jugend:
1. BSC Motor Rochlitz 1
2. TSV Penig
3. FC 1990 Bad Lausick
4. BSC Motor Rochlitz 2
5. SV Germania Mittweida
6. FC Grimma
7. SG 1899 Striegistal

F-Jugend

Im Anschluss spielte die D-Jugend ihr Turnier aus. Während in der Staf-
fel  A Holzhausen und Frohburg die Spiele dominierten, war in Staffel B
Geithain und Dürrweitzschen nicht von den ersten beiden Plätzen zu
verdrängen und zogen ebenfalls ins Halbfinale ein.
Geithain gewann durch einen klaren 6:0 Erfolg gegen Holzhausen das
Endspiel und konnte sich damit den Möckel-Cup in dieser Altersklasse
bei der Siegerehrung abholen. Die beiden Rochlitzer Teams standen
sich im Spiel um Platz 5 und 6 gegenüber, welches die erste Mannschaft
mit 2:0 gewann.
Als bester Spieler wurde Emil Rothert aus Holzhausen und als bester
Torwart Leon Sell aus Dürrweitzschen ausgezeichnet.

Endstand bei der D-Jugend:
1. FSV Alemania Geithain
2. FC Eintracht Holzhausen
3. BSV Einheit Frohburg
4. FSV Dürrweitzschen
5. BSC Motor Rochlitz 1
6. BSC Motor Rochlitz 2
7. SV Union Milkau
8. 1.BSV Langenleuba-Oberhain

D-Jugend

Am Sonntag begann das Turnier der E-Jugend. Hier spielten 7 Teams
gegeneinander. Überraschend siegte die dritte Rochlitzer Mannschaft,
die ungeschlagen mit 5 Siegen und einem Unentschieden dieses Turnier
gewann. Spannend ging es um die Plätze 2 bis 4 zu, welches erst mit
dem 21. und damit letztem Spiel entschieden wurde.
Die Siegerehrung übernahm wieder der Geschäftsführer Herr Hellmich
vom Autohaus Möckel. Neben den Mannschaften konnte er als besten
Spieler Elia Dennhardt von Rochlitz und als besten Torwart Lenox Leroy
Andreas aus Penig ehren.

Endstand bei der E-Jugend:
1. BSC Motor Rochlitz 3
2. BSC Motor Rochlitz 1
3. TSV Penig
4. Hainichener FV Blau-Gelb
5. FC Grimma
6. BSC Motor Rochlitz 2
7. TSV Penig 2

E-Jugend

Am Sonntagnachmittag spielte dann die C-Jugend, ebenfalls mit 7
Teams, Modus jeder gegen jeden.
Auch hier ging es sehr spannend zu und unsere beiden Teams standen
am Ende auf dem Treppchen. Mit Platz 1 und 3 wurde das Wochenende
erfolgreich beendet.
Als bester Spieler wurde Stephan Jannis aus Bad Lausick und als
bester Torwart Eric Fischer aus Auerwalde geehrt.
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Endstand bei der C-Jugend:
1. BSC Motor Rochlitz rot
2. BSV Einheit Frohburg
3. BSC Motor Rochlitz weiß
4. FC 1990 Bad Lausick
5. SV Wacker Auerswalde
6. TSV Penig
7. FSV Alemania Geithain

C-Jugend

Am Samstagabend trafen sich die Herren und A-Jugendmannschaften
um zusammen mit der Leitung, den Schiedsrichtern und Übungsleitern
ein internes Turnier durchzuführen. Hierbei konnte die erste Mannschaft
vor den alten Herren und der A-Jugend gewinnen. Die zweite Mann-
schaft kam auf Platz 4 und die Leitung und Übungsleiter machten das
Starterfeld komplett. Vordergründig standen dabei Spaß und Freude im
Mittelpunkt.

Nach Abschluss des Möckel-Cups möchte sich die Abteilung Fußball
des BSC Motor Rochlitz ausdrücklich bei allen Unterstützern und
Helfern bedanken, die für dieses tolle Wochenende gesorgt haben.
Ganz besonders beim Autohaus Möckel, Raumausstatter Neithart, den
Schiedsrichtern, den Mitgliedern der Abteilungsleitung, den Übungslei-
tern und den Eltern, die beim Verkauf tatkräftig geholfen haben.

Wir freuen uns auch im kommenden Jahr wieder den Möckel-Cup
austragen zu können.

Haiko Stäbler
Abteilungsleiter Fußball

Turnnacht im Rochlitzer Mathesius-Gymnasium

Am 7.2.2020 trafen sich die Rochlitzer Turnkinder des VfA Rochlitzer Berg e.V. um Ilka Bedewitz
wieder zur alljährlichen Turnnacht. Beim abendlichen Training, nach abgeschlossenem 1. Schul-
halbjahr, waren die Köpfe frei und es ging ganz in Ruhe vor allem darum, neue Techniken zu erlernen
sowie die unbegrenzte Zeit für notwendige Wiederholungen zu nutzen. Dabei gilt es abwechslungs-
reich und freudbetont Kinder unterschiedlicher Altersstufen einerseits auf Wettkämpfe des begon-
nenen Jahres vorzubereiten und andererseits auch persönliche Ziele abzustecken. Nicht zu kurz
kommt da natürlich der Spaß am Gerätturnen mit seinen vielfältigen Bewegungsformen - dem
Hangeln, Rollen, Stützen, Überkopfstehen, Springen, Fliegen und Schwingen. Besonders freuten
sich alle wieder auf das Bauen ihrer Schlafhöhlen als dann nach ca. 5 Stunden Training an den
olympischen Geräten (Barren, Boden, Reck, Balken, Ringe usw.) die Kräfte aufgebraucht waren.
Zwischen Geräten und mit Matten unterschiedlicher Art sind dabei der Fantasie kaum Grenzen
gesetzt. Nach dem gemeinsamen Frühstück und einer weiteren Trainingseinheit zum Festigen der
am Vorabend erlernten Techniken, konnten am späten Samstagvormittag dann alle in die Winterfe-
rien starten. Dass es im kommenden Jahr eine weitere Wiederholung geben soll, steht außer Frage.

Text und Fotos: IB, VfA Rochlitzer Berg e. V.
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Weihnachtsschwimmen 2019

10 Mädchen und 10 Jungen – von insgesamt 23 aktiven Kindern und
Jugendlichen in der Abteilung Schwimmen – fanden sich zum Weih-
nachtsschwimmen 2019 im Lehrschwimmbecken der Schule „An der
Mulde“ ein. Wie jedes Jahr starteten die Teilnehmer in Brust, Rücken
und Freistil. Dabei waren, dem jeweiligen Alter entsprechend, ange-
passte Längen von 25m, 50m oder 100m zu absolvieren. Die dort erziel-
ten Zeiten wurden dann in Punkte umgewandelt, um so die Platzierun-
gen besser festlegen zu können. 
Zum ersten Mal mit dabei: Olivia, Jenny, Charles, Ole, Kevin und Rik.
Bei den Anderen waren große Fortschritte und Zeitunterschiede zum
letzten Jahr erkennbar, so z.B. bei Emma und Anna Sophie über Brust,

bei Milane und Matilda im Freistil sowie bei Melissa, Quentin und Tim
über die Rückendistanz.                                                                                                 
Emilia und Carolina siegten jeweils  in ihren Jahrgängen über alle 
3 Einzelstrecken. Veit und Robin im Jahrgang 2001/02 lieferten sich einen
Kopf-an-Kopf-Kampf, bei dem Robin knapp als Sieger hervor ging. Noch
knapper fiel die Schwimmkiste bei Til und Nico (Jg. 2007/08) für Nico aus.  
Die drei Übungsleiterinnen, Frau Studniorz, Frau Krenkel und Frau Brüs-
sau waren mit ihren Schwimmern sehr zufrieden und wünschen allen ein
ebenso erfolgreiches Jahr 2020! 

Text: Heike Brüssau, Fotos: Lisa-Marie

Siegerehrung von Emma, Milane, Melissa und
Olivia (Jahrgänge 2011 bis 2013) 

Tim, Charles und Ole (Jahrgänge 2010/11) Quentin, Nico, Kevin, Til und Rik 
(Jahrgänge 2006 bis 2008)

Medaillen bei Internationalen Dresden Open
Karate: Starke Teamleistung wird mit Edelmetall belohnt

Die Dresden Open 2020 am 18. Januar waren mit mehr als 500 Sportlern
aus 56 Vereinen stärker besetzt als noch im Vorjahr. Etwa ein Drittel der
Starter kam dieses Jahr aus Polen und Weißrussland, was für internatio-
nales Flair aber auch hart umkämpfte Podestplätze sorgte.

Für das erste Ausrufezeichen aus Rochlitzer Sicht sorgten die Brüder
Marvin und Dustin Striesche. Marvin unterlag in der Altersklasse U12
zwar knapp im Viertelfinale, sicherte sich aber anschließend mit Siegen
gegen Polen und Weißrussland ohne Gegentreffer überzeugend Bronze.
Sein großer Bruder kämpfte von diesem Ergebnis angespornt in der
Altersklasse U16. Zwar war auch für ihn im Viertelfinale denkbar knapp
mit 1:2 Schluss, das kleine Finale um Bronze beendete er dafür mit
einem vorzeitigen 8:0-Sieg.
Das erste Mal in der höheren Altersklasse U16 startete Lilly Leißner. Mit
einem ungefährdeten 5:0-Sieg erwischte sie einen optimalen Start und
ging so auch motiviert ins spätere Finale gegen eine polnische Kämpfe-
rin. Dieser Kampf war lange ausgeglichen, doch am Ende nutzte die
Polin einen Moment der Unachtsamkeit aus und sicherte sich den Sieg.
Besonders spannend und nervenaufreibend wurde es dann in den

Teambegegnungen der Schüler U14. 14 Mannschaften, davon sechs
polnische und vier weißrussische, traten an. Das Rochlitzer Team konn-
te sich durch Siege von Moritz Jäger und Jonas Schneider in der ersten
Runde gegen das polnische Team durchsetzen, und mit Siegen gegen
das weißrussische Team machten Moritz Lehmann und Moritz Jäger
den Einzug ins Halbfinale perfekt. Zwar waren die Rochlitzer dem hier
wartenden zweiten weißrussischem Team nicht gewachsen, doch im
kleinen Finale gegen das polnische Team mobilisierten sie noch einmal
alle Kräfte und gewannen knapp aber verdient Bronze. Das Jugendteam
mit Mahdi Akbari und Dustin Striesche zeigte ebenfalls starke Kämpfe,
zog gegen das polnische Team ins Finale ein und musste sich nur hier
den Kämpfern aus Weißrussland geschlagen geben. "Dieses Turnier zu
Jahresbeginn forderte unseren Kämpfern alles ab - Konzentration, Moti-
vation, Durchhaltevermögen und riesigen Kampfeswillen. Die zwei
Silber- und drei Bronzemedaillen sind der verdiente Lohn für starke
Kämpfe und großen Team-Zusammenhalt", fasste Trainerin Claudia
Gabrich die Ergebnisse aus der Landeshauptstadt zusammen.

www.karate-and-fun.de

Mahdi Akbari  (roter Gürtel ) Jonas Schneider im Angriff 
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Karate Neujahrscup

Der 1. Neujahrscup
zeigte, wie motiviert es
im Karate zugeht.
Knapp 100 Sportler ei-
ferten um die begehr-
ten Medaillen. Das Trai-
ner- und Helferteam
hat ein tolles Event auf
die Beine gestellt.
Sportlich und erfolg-
reich ging es am ersten Samstag im Januar ins neue Sportjahr.
Zum ersten Mal organisierten der Karate-Do Rochlitz einen Neujahrscup,
der auch den Namen Komsa-Cup hätte tragen können. Denn dank
einer Spende der Komsa-Gruppe aus Hartmannsdorf konnte das Turnier
in dieser Art und Weise stattfinden. Pünktlich 9 Uhr startete der
Wettkampf für die jüngsten Teilnehmer bis neun Jahre. In den drei Diszi-
plinen Sport, Kata und Kumite wurden, in Gruppen unterteilt, die besten
Sportler ermittelt. Nach einer kurzen Erwärmung ging es dann auch
gleich los. Dank der vielen Helfer musste niemand lange warten und
jeder konnte zeigen, wie viele Liegestütze, Situps oder Seilsprünge er in
30 Sekunden schafft. In den Disziplinen Kata und Kumite mussten alle
zeigen, was sie im Karatetraining bereits erlernt haben und auch unter
Wettkampfstress noch abrufen können. "Besonders beeindruckend war,
wie schnell die Kids die Kumiteregeln umsetzen konnten", schwärmte
Trainerin Claudia Gabrich. Es wurde hart aber fair gekämpft. Das Triple,
also alle drei Disziplinen zu gewinnen schafften gleich vier Kids: Amely,
Friedemann, Johann und Paul. Aber nichtsdestotrotz freute sich jeder
über seine gewonnene Medaille. Mit dieser Motivation kann das neue
Jahr nun richtig starten. Ab 11 Uhr startete der Wettkampf für die
älteren Kids und auch sie wollten den Jüngeren in nichts nachstehen.
Bereits bei der Erwärmung spürte man ihren Ehrgeiz und die Konzentration
auf den bevorstehenden Wettkampf. Beim Sportteil hatten die Kampfrichter
bereits Routine und nur noch die Sportler kamen ins Schwitzen - dafür
aber umso mehr. Lukas Ungnader stellte bei den Jungs mit 72 und
Melina Fischer bei den Mädchen mit 70 Seilsprüngen den Tagesrekord
auf. Bei Kata zeigte sich, dass es darauf ankommt diese sicher
vorzutragen und dennoch nicht die niedrigste Kata zu wählen, da
Schwierigkeitsgrad und Technikvielfalt auch entsprechend bewertet
werden. Im Kumite durften die Kids aus der Wettkampfgruppe als
Kampfrichter aushelfen. Somit waren die Favoriten im Kumite nicht
dabei und die Karten sollten an diesem Tag neu gemischt werden. Das
einzige Triple in der höheren Altersklasse schaffte Wiebke Drechsler
und zeigte, dass nicht die Gürtelfarbe entscheidend ist. Mit ihrem
weißen Gürtel und der ersten Turnierteilnahme freute sie sich riesig über
ihre drei Medaillen. Herzlichen Glückwunsch an alle Medaillengewinner
und vielen Dank an die Trainer, Eltern und Unterstützer des Vereins, die
diesen Tag auf die Beine gestellt haben.

n Altersklasse Gruppe A
Sportteil
• GOLD: Johann, Luca,  Charlott, Jannick, Friedemann, Amely, 

Jill-Ann, Enya, Clemens, Paul
• SILBER: Philipp, Leon, Hilde, Kevin, Neven, Naima, Mia K., Lotti,

Noah, Caspar Emil 
• BRONZE: Maxim, Eyk, Fabian, Mia, Lea, Eric, Oskar, Neven, Clara,

Lilly, Annika, Denise, Justin, Finlay, Mattia

Kata
• GOLD: Naima, Amely, Philipp, Paul, Friedemann, Johann, Jannik
• SILBER: Denise, Mia K., Eric, Noah, Maxim, Justin, Kevin 
• BRONZE: Enya, Lotti, Lilly, Eyk, Mattia, Caspar Emil, Oskar, Torben,

Neven, Naima

Kumite
• GOLD: Enya, Amely, Noah, Eric, Friedemann, Paul, Johann
• SILBER: Lotti, Mia, Justin, Philipp, Oskar, Caspar Emil, Jannik 
• BRONZE: Naima, Denise, Lilly, Neven, Eyk, Maxim, Torben, Mattia,

Kevin

n Altersklasse Gruppe B
Sportteil
• GOLD: Maylin, Lea, Melina F., Jasmin, Wikbke, Marvin, Moritz J,

Colin F., Tim, Moritz L., Felix K
• SILBER: Klara, Melina S., Fenja F, Lucie, Lilly, Toni, Ronny, Lukas U.,

Franjo, Dustin
• BRONZE: Tessa, Fenja W, Maya, Johanna, Loris-Matteo, Moritz H,

Lukas L, Felix F., Paul, Colin T.

Kata
• GOLD: Wiebke, Fenja, Tessa,  Maylin, Lilly,  Moritz H., Lukas U.,

Colin F., Franjo, Moritz L.
• SILBER: Melina, Klara, Lucie, Fenja F., Loris-Matteo, Marvin, Lukas L.,

Tim, Felix K.
• BRONZE: Maya, Lea, Johanna, Melina F, Jasmin, Toni, Felix F.,

Ronny, Paul, Colin T., Moritz J., Dustin

Kumite
• GOLD: Tessa, Wiebke, Felix K., Lucie,  Paul, Lukas U., Lukas L
• SILBER: Fenja W., Maya, Colin T., Lea, Felix F., Ronny, Franjo 
• BRONZE: Klara, Melina S., Tim, Johanna, Maylin, Moritz H., 

Loris-Matteo, Toni, Colin F.

www.karate-and-fun.de

Teilnehmer beim Neujahrscup 

Wettstreit um die höchste Anzahl bei Liegestützen Philipp Leupold zeigt freudestrahlend seine
Medaillen 

(v.l.n.r.) Lucie Seikat, Maylin Do, Lea-Sophie
Polgar und Johanna Beier
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Jahresauftakt am Nürburgring
Karate: Dustin Striesche mit Platz fünf knapp an einer Medaille vorbei

Zum Auftakt des Olympiajahres 2020 fanden sich 1000 Sportler von 138
Vereinen aus 15 Nationen zum Rhein Shiai 2020 in der Ring Arena am
Nürburgring ein. Auch die Rochlitzer waren mit einem Team vertreten
und wollten sich gleich zu Beginn mit diesem hochkarätigen Turnier auf
das Jahr einstimmen. Die Besonderheit des Rhein Shiais ist, dass die
Vorrunde im Modus Jeder gegen Jeden ausgetragen wird, bevor es
dann in die Finalrunden geht. Trainer Ralf Ziezio meint: "Durch die
Kämpfe können unsere Sportler Erfahrungen auf hohem Niveau
sammeln und durch den Modus hat jeder eine handvoll Kämpfe. Das
Turnier lohnt sich damit doppelt."

Selina Fabian aus Wechselburg startete in der Altersklasse U16 und
sicherte sich mit mehreren Siegen in der Vorrunde den Einzug in die
Finalrunde. Im Kampf gegen die favorisierte Kämpferin aus Rheinland-
Pfalz konnte sie jedoch zu wenig eigene Akzente setzen und schied
knapp aus. Bei den Jungen U12 bis 32kg startete Moritz Jäger. Mit blitz-
schnellen Techniken überraschte er seine Gegner und konnte sich als
Gruppenzweiter für die nächste Runde qualifizieren. Hier traf er auf
einen Ungarn, welcher alle seine Vorrundenkämpfe ungefährdet gewin-
nen konnte. In einem packenden Duell schaffte es keiner der beiden
einen Punkt zu erzielen, sodass es an den Kampfrichtern war im Pflicht-
entscheid einen Kämpfer als Sieger zu küren. Mit 3:2 Stimmen siegte
der Kämpfer aus Ungarn und holte sich im Finale eindrucksvoll Gold.
Die Rochlitzer Gymnasiasten gingen leider leer aus, da es diesmal keine
Trostrunde gab. Nichtsdestotrotz war ihr Trainer mit den Leistungen
zufrieden.

Mit Platz fünf beendete Dustin Striesche das Rhein Shiai und schramm-
te nur knapp an einer Medaille vorbei. Dustin, der als einer der kleinsten
in der Klasse U16 -45kg startete, musste sich nur von einem Dänen
geschlagen geben.

Für Valentin Leißner war es der erste Wettkampf nach einem Jahr
Zwangspause durch eine Verletzung. Wie auch Marvin Striesche, Giang
Nguyen, Mahdi Akbari und Jonas Schneider konnte er zwar gut mithal-
ten, schaffte aber den Sprung in die Finalrunden nicht. "Die Weihnachts-
ferien stecken den meisten Sportlern noch in den Knochen“, so Ralf
Ziezio am Ende des Wettkampftages. Neben dem Turnier besuchten die
Sportler noch das Motorsport-Erlebnismuseum am Nürburgring.

www.karate-and-fun.de 

Marvin Striesche (blaue Schützer)
Foto: Rheinland Pfälzischer Karate Verband - RKV 
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Champions-Cup in Hard
Karate: Valentin knüpft mit Platz fünf an alte Leistung in Österreich an

Am 18. Januar starte-
ten die Athleten des
Karate-Do Rochlitz in
Hard am See in Öster-
reich beim Champi-
ons-Cup in die inter-
nationale Wettkampf-
saison. Wie die Jahre
zuvor fand dieser mit
Sportlern aus mehr
als 15 Nationen statt.
Am stärksten vertre-
ten waren diesmal
Sportler aus Öster-

reich, Deutschland, Italien und der Schweiz. Rund eintausend Teilneh-
mer gaben ihr Bestes um eine der begehrten Medaillen zu erkämpfen.
So auch das Rochlitzer Team, bestehend aus Selina Fabian, Michelle
Süß und Valentin Leißner, der gleich am Morgen in der Kategorie  -67 kg
als erster des Trios an den Start ging.
Direkt im ersten Kampf überzeugte dieser mit schnellen Techniken zum
Kopf und sicherte sich auf diese Weise einen (7:0) Sieg gegen seinen
Kontrahenten aus der Schweiz. „Die nächste Runde war zwar sehr
anstrengend, trotzdem konnte ich meinen Kampfplan umsetzen und
zeigen, dass ich wieder da bin“, so Valentin nach dem zweiten gewon-
nenen Kampf. Im Halbfinale unterlag er seinem Gegner und guten
Freund aus dem deutschen Nationalteam denkbar knapp mit einem
Punkt. Letztendlich belegte er Rang fünf und damit diesmal keinen
Podestplatz. Sein Trainer merkte an, dass im Vergleich zum vorherigen
Wochenende eine deutliche Steigerung zu verzeichnen sei. „Nach
einem Jahr Wettkampfabstinenz, bedingt durch eine Verletzung, ist
diese Leistung bemerkenswert“, so Trainer Ralf Ziezio.

Im Anschluss ging Mi-
chelle bei ihrem ersten
Wettkampf in diesem
Jahr und überhaupt
erstmals in der neuen
Altersklasse U21 an
den Start. In der ersten
Runde traf sie auf eine
Athletin des tschechi-
schen Nationalteams.
Leider lag der „Sen-
chu“ Vorteil (erste
Punkt) nach Ablauf der
Zeit nicht auf deut-
scher Seite und Michelle unterlag trotz gleicher Punktzahl. „Ich fand
heute irgendwie nicht in den Kampf“, meinte Michelle. Ende des letzten
Jahres startete die Chemnitzerin bei der Weltmeisterschaft der U18 Al-
tersklasse und muss sich nun wieder neu beweisen.

Somit bestritt Selina die letzte Etappe des Wettkampftages. Mit insge-
samt 42 Kämpferinnen war ihre Kategorie eine der größten und sehr hart
umkämpft. Dies hinderte Selina nicht, entschlossen in den Kampf zu
gehen und an die guten Leistungen des letzten Turniers anzuknüpfen. In
einem spannenden Kampf lieferte sie sich ein Duell auf Augenhöhe mit
der Kämpferin aus der Schweiz. Am Ende musste sich die Gymnasiastin
aber mit 2:1 geschlagen geben. Für die sächsische Meisterschaft
Anfang Februar fühlt Sie sich schon gut gewappnet. „Durch die zwei
großen internationalen Meisterschaften im Januar sind wir jetzt schon
im Turniermodus.“

www.karate-and-fun.de               

Valentin Leißner (blauer Gürtel und Schützer) Valentin Leißner(blauer Gürtel und Schützer) 
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Rochlitzer Karateka sammeln Medaillen bei Landesmeisterschaft in Chemnitz
Karate: Tickets für Deutsche Meisterschaft gelöst

Für neun Rochlitzer
Karatesportler ging es
am 1. Februar nach
Chemnitz. In der Sach-
senhalle wurden die
Landesmeisterschaften
der Altersklassen Ju-
gend, Junioren, U21
und der Leistungsklas-
se ausgetragen. Auch
wenn sich die Kämpfer
Sachsens größtenteils
gut kennen, kommt es
hier immer wieder zu
spannenden Begeg-

nungen, will doch jeder eines der begehrten Tickets für die Deutsche
Meisterschaft ergattern.
In der Disziplin Kata (Scheinkampf) konnten sich Hieu Bui Tien (U21) und
Mahdi Akbari (U16) behaupten. Mit kraftvollen und ausdrucksstarken
Technikvorträgen sicherten sie sich Bronze und Silber. In den sich
anschließenden Kumite-Wettbewerben griffen nun alle Rochlitzer Star-
ter ins Geschehen ein. Die Gewichtsklasse der Herren -60kg wurde
dabei von den Muldenstädtern dominiert. In der Leistungsklasse Ü18
trafen aufgrund ungünstiger Auslosung Giang Phung Nguyen und Hieu
Bui Tien bereits in der Vorrunde aufeinander. Hier siegte Giang knapp
und wurde im anschließenden Finale souverän Landesmeister, Hieu
sicherte sich im kleinen Finale Rang drei. In der Altersklasse U21 kam es
dann zum vereinsinternen Finale, welches Giang wiederum knapp für
sich entschied, somit gingen noch einmal Gold und Silber nach Rochlitz.
Eine Gewichtsklasse höher meldete sich Valentin Leißner nach langer
Verletzungspause eindrucksvoll zurück. Mit Bronze in der Leistungs-
klasse und Silber in der Altersklasse U21 machte er deutlich, dass mit
ihm definitiv zu rechnen ist. Mit Rang drei steuerte Loris Ort in der Klasse
-84kg eine weitere Medaille zum Gesamtergebnis bei.
Bei den jüngeren Kämpfern gelang Dustin Striesche nach Rang 3 im
Vorjahr in der Altersklasse U16 in diesem Jahr der Sprung auf das ober-

ste Treppchen. Mit einem souveränen Auftreten im Finale sicherte er
sich den Pokal und den Landesmeistertitel. Selina Fabian stand in der
Altersklasse U18 ebenfalls ganz oben auf dem Siegerpodest, Lilly Leiß-
ner erkämpfte bei den Mädchen U16 Rang 2.
Parallel zu den Landesmeisterschaften wurden die sächsischen Nach-
wuchsmeisterschaften ausgetragen. Hier konnte sich Maylin Do bei den
Mädchen U12 auf Anhieb zwei Bronzemedaillen (Kata und Kumite)
sichern.
Mit dem Abschneiden seiner Athleten ist Trainer Ralf Ziezio zufrieden:
"Das Ziel, sich für die Deutschen Meisterschaften zu qualifizieren, ist
allen gelungen. Nun gilt es, sich auf diesen Erfolgen nicht auszuruhen,
sondern im Training weiter hart zu arbeiten, um das gesamte Potenzial
auszuschöpfen und für die Deutschen Meisterschaften gewappnet zu
sein.". Diese finden für die Leistungsklasse Anfang März im Hamburg
und für die Jugend, Junioren und U21 Anfang Juni in Erfurt statt.

www.karate-and-fun.de 

Giang Phung Nguyen holt sich den Sachsenmeistertitel in zwei Alters-
klassen (Leistungsklasse / Ü18 und Unter 21 Jahre / U21)

Maylin Do gewinnt zweimal Bronze

Anzeigen
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Giftfrei in den Frühling 

Das Schadstoffmobil ist wieder 
im Landkreis unterwegs

Am 2. März 2020 startet das Spezialfahr-
zeug für giftige Abfälle die Frühjahrstour
durch den Landkreis Mittelsachsen.

Die genauen Standplätze und -zeiten
sind im Abfallkalender ab Seite 22 und
auf der Internetseite www.ekm-mittel-
sachsen.de (Rubrik: Abfallentsorgung/
Schadstoffe) veröffentlicht. Eventuelle
Standplatzänderungen sind ebenfalls auf
der Website (Rubrik: Aktuelles) einseh-
bar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt
persönlich beim Personal abzugeben.
Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefähr-
den Kinder, Tiere und die Umwelt. Bis zu
30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden
kostenfrei angenommen. Weil das Mobil
nur begrenzt Platz hat, können größere
Mengen nicht mitgenommen werden.
Diese können im Zwischenlager für
Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilo-
gramm oder Liter kostenfrei abgegeben
werden.

Problemstoffe sind z.B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –

farben,
• Haushalt- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,

Düngemittel,
• Fleckenentferner, Löse- und Desin-

fektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-

kämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten, Kleb-

stoffe,
• Quecksilber-Thermometer und Medi-

kamente
• Batterien und Feuerlöscher
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlam-

pen und quecksilberhaltige Abfälle
• Öle und Behältnisse mit unbekannten

Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und
Gasflaschen nimmt das Schadstoffmo-
bil nicht mit. Diese Abfälle werden im
Zwischenlager für Sonderabfall in Frei-
berg, Schachtweg 6, kostenpflichtig
angenommen. Bei der Anlieferung von
Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack
(big bag) dort abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall ange-
nommen wird? Rufen Sie uns einfach an:
Abfallberatung der EKM Telefon 03731
2625 – 41 und – 42.

Interkommunales Radwegenetz soll entstehen
Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern ausdrücklich erwünscht

Die Städte Mittweida, Rochlitz und Geringswalde sowie die Gemeinden Altmittweida, Kriebstein,
Rossau, Erlau, Claußnitz, Königshain-Wiederau, Lichtenau und Seelitz möchten zum koordinier-
ten Ausbau des Radwegenetzes ein gemeinsames, interkommunales Radwegekonzept erarbei-
ten. Das beauftragte Planungsbüro hat nach den üblichen Standards ein Entwurf für ein Netz des
Alltagsradverkehrs erstellt. Das Ergebnis dieses systematischen Vorgehens soll nun durch die
Ortskenntnisse und Erfahrungen der Nutzerinnen und Nutzern vor Ort ergänzt und angepasst
werden. Deshalb haben Sie die Möglichkeit auf einer interaktiven Karte im Internet den aktuellen
Entwurf zu betrachten und Ihre Anregungen und Vorschläge an die Stadtverwaltung Rochlitz
weiterzugeben. Ein Radnetz des Alltagsradverkehrs sollte die Städte, Gemeinde und Ortsteile
durch möglichst direkte Verbindungen verknüpfen. Neben einer möglichst kurzen Streckenfüh-
rung werden weitere Faktoren wie beispielsweise die Steigung einer Strecke oder der Zustand der
bestehenden Straßen und Wege berücksichtigt. Eingeflossen sind zusätzlich die von den beteilig-
ten Gemeinden und Städte genannte Verbindungen die für den Alltagsradverkehr von Bedeutung
sind. Das Radwegenetz stellt ein Zielnetz dar, das bedeutet, dass auch Wege und Straßen enthal-
ten sind die zum heutigen Zeitpunkt nicht (oder nur eingeschränkt) für den Radverkehr nutzbar
sind. Unter dem folgenden Link können Sie die interaktive Karte aufrufen:
http://h2625147.stratoserver.net/webgis_mwrk/qgiswebclient.html.

Auf der linken Seite finden Sie Erläuterungen zu den verschieden Kartenebenen. Diese können
beliebig ein- und ausgeblendet werden. Unter der Rubrik Radverkehrskonzeption gibt es die
Ebenen „Luftlinien“ und Zielpunkte“. Diese sind die Grundlage für das daraus abgeleitete Radver-
kehrsnetz. Ein Klick auf das Info-Symbol öffnet eine Erläuterung der Symbole. Die Rubrik „Radver-
kehrsnetz“ stellt daraus abgeleiteten Verbindungen auf bereits existierenden Straßen und Wegen
dar. In der Rubrik Hintergrundebenen können Sie zur Orientierung verschiedene Karten und Luft-
bilder einblenden.
Anregungen, Ergänzungs- und Änderungsvorschläge können Sie über folgende Wege an die
Stadtverwaltung Rochlitz übermitteln. E-Mail: sv-info@rochlitz.de, Tel.: 03737 783-0, Fax.: 03737
783166. Bitte erläutern sie möglichst knapp und präzise ihr Anliegen und benennen Sie konkret
den Abschnitt, um den es sich handelt (mit Angabe der betroffenen Ortschaften und Straßenbe-
zeichnungen).

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an der Weiterentwicklung des Radwegenetzes in unserer Regi-
on und freuen uns über konstruktive Beiträge.

Samuel Karrer, Telefon: 0351  851 07 35, E-Mail: samuel.karrer@isup.de

Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht in Rochlitz

Mit Inkrafttreten der novellierten SED-Unrechtsbereinigungsgesetze am 29.11.2019 wurden
endlich die Antragsmöglichkeiten für die Reha-Gesetzte vollständig entfristet. Damit machten der
Deutsche Bundesrat und Bundestag deutlich, dass auch dreißig Jahre nach der deutschen
Wiedervereinigung die Aufarbeitung von SED-Unrecht kein Verfallsdatum haben kann.
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur führt im Zuge seiner über-
regionalen Beratungsinitiative zu Fragen der Rehabilitierung von SED-Unrecht auch eine Sprech-
stunde in Rochlitz durch. Bei der Beratung können neben Fragen zu Möglichkeiten der Wieder-
gutmachung von politisch motiviertem Unrecht auch laufende Rehabilitierungsverfahren bespro-
chen werden.
Die Bürgersprechstunde in Rochlitz findet am 20.04.2020 in der Zeit von 09:00 bis 17:00 Uhr
im Beratungsraum der Stadtverwaltung (Markt 1) statt.
Vorort berät Utz Rachowski im Auftrag des Landesbeauftragten zu den Möglichkeiten der straf-
rechtlichen, beruflichen und verwaltungsrechtlichen Rehabilitierung. Ziel der SED-Unrechtsberei-
nigungs-gesetze ist es, den Opfern einen Weg zu eröffnen, die rechtsstaatswidrige Verurteilung
aus dem Strafregister zu entfernen, sich vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien, fort-
wirkendes Unrecht aufzuheben und soziale Ausgleichleistungen in Anspruch zu nehmen. Darüber
hinaus informiert Utz Rachowski über die SED-Opferpension - eine monatliche Zuwendung in
Höhe von aktuell 330€ für diejenigen, die in der DDR aus politischen Gründen mindestens 90
Tage in Haft waren. Außerdem besteht die Möglichkeit, Akteneinsichtsanträge für die Stasi-Unter-
lagen entgegenzu-nehmen und an die zuständige Außenstelle des Bundesbeauftragten für die
Stasi-Unterlagen weiterzuleiten. Hierfür wird ein gültiges Personaldokument benötigt.
Zu jeder Zeit kann beim Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur in Dresden telefo-
nisch ein Beratungstermin vereinbart werden (0351-493-3700).

Pressekontakt: Maximilian Heidrich, M.A., Bürgerberatung und Politische Bildung, Sachbearbei-
ter beim Landesbeauftragten
Unterer Kreuzweg 1 | 01097 Dresden, Tel.: +49 (0)351 493 3703 | Fax: +49 (0)351 451031 3709 
Mail to: maximilian.heidrich@slt.sachsen.de | www.landtag.sachsen.de
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Bitte ohne Alkohol hinters Steuer!

Auf Feierlichkeiten überlegt der Eine oder Andere, wie viel man trinken
kann und trotzdem noch am öffentlichen Straßenverkehr als Fahrzeug-
führer eines Kfz teilnehmen darf. In Zahlen ausgedrückt gilt, dass Perso-
nen über 21 Jahre und Personen, welche keine Fahranfänger mehr sind,
ab 0,5 Promille eine Ordnungswidrigkeit begehen. Ab 1,1 Promille erfüllt
sich der Straftatbestand der Trunkenheit im Verkehr. 
Für Fahranfänger und Personen unter 21 Jahren gilt immer ein absolutes
Alkoholverbot. Hat man eine auffällige Fahrweise, wozu auch jeder
kleinste Unfall zählt, kann bereits ab einen Wert von 0,3 Promille der
Führerschein entzogen werden. Da sich Alkohol auf das Gesamtbefin-
den des Körpers auswirkt, kann nicht generell gesagt werden, dass zum
Bsp. ein Bier geht. Will man im öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen,
so ist es immer besser auf Alkohol zu verzichten.

Ihre Bürgerpolizistin Sandra Merkel 

Medieninformationen des Polizeireviers Rochlitz

n Rochlitz – Parkplatz Topfmarkt 
Am 14. Januar 2020 zwischen 09.30 Uhr und 10.30 Uhr wurde durch ein
unbekanntes Fahrzeug in Rochlitz, Parkplatz Topfmarkt 10, beim Ein-
bzw. Ausparken ein ordnungsgemäß ab geparkter weißer PKW Opel
Corsa beschädigt. Der Unfallverursacher verließ pflichtwidrig den
Unfallort. Der Sachschaden beträgt ca. 1000,- €. Wer kann Angaben
zum Unfallverursacher machen. Unter der Telefonnummer 03737 789-0
nimmt das Polizeirevier Rochlitz Hinweise entgegen. 

Kathrin Döhler, Polizeihauptmeisterin 
in Vertretung des Sachbearbeiters Verkehr 

n Rochlitz Gehwegbereich Dresdner Straße / Sofienplatz 
Am 19. Januar 2020 wurde bekannt, dass in der Dresdner Straße wahr-
scheinlich durch einen LKW der Gehwegbereich/Granitborde sowie eine
Laterne beschädigt wurden. Der Unfallverursacher verließ pflichtwidrig
die Unfallstelle. Wer kann Angaben zum Unfallverursacher machen. 
Der Sachschaden beträgt: 7.000 Euro . Unter der Telefonnummer 03737
789-0 nimmt das Polizeirevier Rochlitz Hinweise entgegen. 

Jens Fichtner, Sachbearbeiter Verkehr 

n Rochlitz – Friedrich-August-Straße 1 
Zwischen 20. Januar 2020, 18.00 Uhr und 21. Januar 2020, 17.00 Uhr,
wurde durch ein unbekanntes Fahrzeug in Rochlitz, Friedrich-August-
Straße 1, der ordnungsgemäß abgeparkte PKW Seat Leon beschädigt. 
Der Unfallverursacher verließ pflichtwidrig den Unfallort. Der Sachscha-
den beträgt ca. 200,- €. Wer kann Angaben zum Unfallverursacher
machen. Unter der Telefonnummer 03737 789-0 nimmt das Polizeirevier
Rochlitz Hinweise entgegen. 

Jens Fichtner, Sachbearbeiter Verkehr 

n Kreisstraße 8270 – zwischen Milkau und Arras 
Am 23. Januar 2020 gegen 18.20 Uhr ereignete sich auf der K 8270
zwischen Milkau und Arras im Waldstück ein Verkehrsunfall zwischen
einem schwarz/grauen PKW Smart und einem dunkelblauen Kleinwa-
gen (evt. VW oder Skoda). Dabei berührten sich die linken Außenspiegel
der beiden im Gegenverkehr befindlichen PKW, wobei der Spiegel des
Smart beschädigt wurde. Ein ebenfalls in Richtung Arras fahrender
dunkler PKW Kombi, dessen Fahrzeugführer evtl. den Unfall bemerkt
hat und Angaben zu dem dunklen Kleinwagen machen könnte, bog in
Arras (noch vor der Verbindungsstraße nach Aitzendorf) nach links in ein
Grundstückszufahrt ab. Unter der Telefonnummer 03737 789-0 nimmt
das Polizeirevier Rochlitz Hinweise entgegen. 

Jens Fichtner, Sachbearbeiter Verkehr

POLIZEIDIREKTION CHEMNITZ
Polizeirevier Rochlitz, Friedrich-August-Str. 2a | 09306 Rochlitz 
Tel.: +49 3737 789-213 | Fax.: +49 3737 789-106
revier-rochlitz.pd-c@polizei.sachsen.de | www.polizei.sachsen.de

Dreikäsehochs basteln Osternester

Mittelsächsische Kitas können ab sofort 
Bastel-Vorlagen ordern 

Die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen plant derzeit ihre
vierte Osterkampagne. Der Frühling ist nicht mehr weit
und zu dieser Jahreszeit gehört das Osterfest einfach
dazu. Nicht nur Zuhause, sondern auch in den Kinder-
tagesstätten ist der Osterhase ein Thema und die Knirpse sind
gespannt, was das Langohr in diesem Jahr bringen mag und wo die
bunten Nester diesmal versteckt sind? 
Die Freude der Kinder ist wohl das schönste Geschenk, das Familien
und auch Erzieher als Dank bekommen können. Wir möchten in diesem
Jahr wieder mit unserer Malvorlage und der Nestbau-Bastelanleitung
die Vorfreude auf Ostern steigern und den Kita-Spatzen eine kleine
Anregung zum „Nestbau“ geben. Mit der Nestbau-Zentrale Mittelsach-
sen wird das Osternest-Basteln zum Kinderspiel! 
Unsere Osternest-Bastelvorlage steht den Kitas mit einer limitierten
Gesamtanzahl von 2.000 Stück zur Verfügung. Die konkret benötigte
Stückzahl ist bei der Nestbau-Zentrale per E-Mail info@nestbau-mittel-
sachsen.de oder telefonisch unter der Nummer 03731 / 79 914 91
kostenfrei zu bestellen. Damit möglichst alle Einrichtungen eine Chance
zur Teilnahme bekommen, wird pro Kita eine maximale Anzahl von 30
Stück versandt.  Alle Materialien werden demnächst auf unserer Inter-
netseite zum Download bereitgestellt (www.nestbau-mittelsachsen.de/
downloads). Auch ein Gewinnspiel ist in der Vorbereitung, welches zu
gegebener Zeit ebenfalls noch veröffentlicht wird. Für Rückfragen steht
die Nestbau-Zentrale gern zur Verfügung. Wir wünschen allen Kindern,
Familien und Mitarbeitern der Kindereinrichtungen einen tollen Frühling,
Vorfreude auf eine bunte Osterzeit und einen fleißigen Meister Lampe! 

Text/Bastelvorlage: Nestbau-Zentrale Mittelsachsen

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz
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Pflegefamilien gesucht

Der Pflegekinderdienst in Mittelsachsen ist auch im Jahr 2020 auf der
Suche nach engagierten und interessierten Menschen aus dem Land-
kreis Mittelsachsen, die sich vorstellen können als Pflegeeltern einem
Kind auf Zeit einen Platz in Ihrer Familie geben zu wollen und damit ein
Teil eines Netzwerkes zum Wohle von Kindern zu werden.
Im Jahr 2019 konnte der Pflegekinderdienst sechs neue Pflegeeltern-
paare und eine Einzelperson für diese verantwortungsvolle Aufgabe
gewinnen. Diese „neuen“ Pflegeeltern haben schon ein Pflegekind in
ihren Haushalt aufgenommen.
Bereits jetzt sind wir wieder auf der Suche nach Interessenten für diese
spannende Herausforderung Pflegefamilie zu sein.
Pflegeeltern zu sein bedeutet nicht nur einfach ein Kind bei sich aufzu-
nehmen. Es bedeutet zu verstehen, warum ein Kind über einen kurzen
oder gar längeren Zeitraum nicht bei den leiblichen Eltern leben kann
und es die Eltern trotzdem liebt. Es bedeutet auch zu akzeptieren, dass
man Eltern auf Zeit ist, auch wenn ein Loslassen müssen oftmals schwer
fällt.
Wer sich diesen und anderen Themen gern stellen möchte, sich hierzu
informieren möchte und Fragen hat, ist herzlich eingeladen an einem der

im Folgenden aufgeführten Informationsveranstaltungen teilzunehmen.
Hier erhalten Sie einen umfangreichen Überblick über die Voraussetzun-
gen, welche es benötigt, Pflegeeltern zu werden und wie der weitere
Verfahrensweg ist.

Hier unsere Veranstaltungstermine:
- am 17.März 2020 um 17.00 Uhr in Freiberg

(Frauensteiner Straße 43, Hauptgebäude, Zimmer 248)
- am 31. März 2020 um 17.00 Uhr in Mittweida

(Am Landratsamt 3, Haus A, Zimmer 503)
- am 21. April 2020 um 17.00 Uhr in Döbeln

(Straße des Friedens 20, Zimmer 106)

Anmelden können Sie sich unter: 03731/799-6265 (Frau Poppe) bzw.
03731/799-6210 (Herr Wagner- Polink). Eine Anmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich.
Gern können sie die Kollegen unter oben genannter Telefonnummer
anrufen und ihre Fragen stellen. 
Wir würden uns freuen SIE als Pflegefamilie begrüßen zu können.

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

3. Rochlitzer Flohmarkt

Am Samstag, dem 16.05.2020 findet auf dem Markt von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr in Rochlitz der 3. Rochlitzer Flohmarkt statt. Verkauft werden kann
alles was in Deutschland erlaubt ist und in den Kinderzimmern, Kellern, Garagen, Scheunen und Speichern verstaubt. Nur Trödel keine Neuware! Teil-
nehmen kann jeder der das Trödeln nicht gewerblich betreibt! Die Standgebühr pro lfd. Meter beträgt 2,50 Euro. Um Voranmeldung bis 30.04.2020
bei der Marktmeistern Frau Weber wird gebeten. Anmeldeformulare sind unter www.rochlitz.de zu finden. Bei Fragen erreichen Sie Frau Weber
unter der Telefonnummer 03737-783227 oder per E-Mail unter m.weber@rochlitz.de. Wer nicht trödeln möchte, ist gern zum Stöbern eingeladen.

Anmeldeformular zum 3. Rochlitzer Flohmarkt am 16.05.2020

Fax-Anmeldung an: 03737/783-166 • E-Mail: m.weber@rochlitz.de

Teilnehmer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anrede/Ansprechpartner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Adresse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefon/Telefax/E-Mail. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

1. Platzbedarf

Standfläche für eigenen Verkaufsstand: . . . . . . . m breit x . . . . . . . m tief = . . . . . . . m²

Bemerkungen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Datum, Unterschrift/Stempel Bestätigung der Stadtverwaltung


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Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, dem 12. März 2020 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
von 16.00 bis 17.00 Uhr in Rochlitz, in der Stadtverwaltung,  Markt 1
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Ramona Stephan

Die Stadtverwaltung Rochlitz schreibt 
folgendes Gartengrundstück zum Pacht aus:

n Garten „Am Junkersberg“ im Ortsteil Zaßnitz

Die angebotene Gartenparzelle der Kleingartenanlage „Am Junkers-
berg“ ist ca. 140 m² groß und bebaut mit einer massiven Laube sowie
einem Schuppen. Ein Strom- und Wasseranschluss ist vorhanden. Eine
Anpachtung ist ab sofort möglich. Die Baulichkeiten und Anpflanzungen
können vom Vorpächter übernommen werden. 
Einen Besichtigungstermin vereinbaren Sie bitte unter 03737/43948.
Sonstige Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306
Rochlitz, SG Gebäudemanagement, Frau Böttger, Tel.: 03737/ 783 228,
E-Mail: v.boettger@rochlitz.de.

Blutspenden und Sport treiben – eine gute Kombination

Im Frühjahr setzen viele Menschen gute
Vorsätze in die Tat um. Dazu gehört es oftmals,
sich durch regelmäßiges Sporttreiben fit zu
halten.

Bei Blutspendern taucht dabei häufig die Frage auf, ob sich Sport und
das Blutspenden miteinander vereinbaren lassen? Die Antwort lautet
„ja“, beides zusammen ist eine gute Kombination. Gerade wer sportlich
aktiv lebt, erfüllt meist die gesundheitlichen Voraussetzungen dafür, eine
Blutspende leisten zu können und verträgt diese auch sehr gut. Der
kurze Gesundheitscheck, der mit jeder DRK-Blutspende durchgeführt
wird, stellt außerdem gerade auch für Sportbegeisterte eine interessante
Serviceleistung dar. Denn vor jeder Blutspende stehen die Messung des
Blutdrucks, der Körpertemperatur und die Ermittlung des Hämoglobin-
wertes im Blut. Das entnommene Blut wird darüber hinaus auf bestimm-
te Infektionserreger untersucht, sowie  bei Erstspendern die Blutgruppe
bestimmt. 

Auch sportlich besonders aktive Blutspenderinnen und –spender sollten
darauf achten, dem Körper direkt nach der Spende eine Ruhephase zu
gönnen und am selben Tag keine sportlichen Höchstleistungen mehr
anzustreben. Dann verhält es sich nach einer Blutspende wie nach einer
idealen Trainingseinheit: sie gibt dem Spender ein gutes Gefühl, denn er
hilft mit seinem Einsatz kranken oder schwer verletzten Patienten. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Montag, den 09.03.2020 von 15:00 bis 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Rochlitz, Leipziger Str. 15

Senioren

Mittwoch: 11. März 2020
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Senioren

Wie die Kita zu ihrem Logo und ihrem Namen kam

Nach nunmehr fast einem Jahr hat unser kleiner Kindergarten nicht nur
einen Namen, sondern auch ein Logo erhalten. Seit Januar schmückt
sich unser Kindergarten „Glücksboten“ mit einem Phantasiewesen,
welches uns schon zur Einfahrt auf den Parkplatz begrüßt und dann in
Kindergröße an der Tür zum Kindergarten. Nachdem der Name unseres
Kindergartens mit Abstimmung der Eltern entschieden wurde, sollten
auch die Kinder beteiligt werden. Wir sprachen mit den großen Kindern
über unseren Kitanamen und was Glück für uns bedeutet. Anschließend
hatten sie die Möglichkeit ihrer Phantasie beim Malen freien Lauf zu
lassen. Dem Elternrat wurden die Kunstwerke vorgestellt und anschlie-
ßend die kleine Figur einem Grafiker übermittelt. Den Kindern wurde das
entstandene Bild nochmal gezeigt und sie erkannten es direkt wieder.
Seitdem begleitet uns nun unser kleiner „Glücksbote“ täglich. 

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz Veranstaltungen

Anzeigen
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Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Veranstaltungen

 1. März 2020, 10:00 Uhr Vögel
im Winter. Peter Irmscher führt durch
Wald und Flur und bestimmt Vögel im
Winter. Dabei werden sie nicht nur durch
ihre Gestalt bestimmt, sondern auch ihre
typische Vogelstimme. Teilnahme
kostenfrei. Naturschutzstation Herren-
haide, Burgstädt 

 4. März 2020, 15:00 Uhr Jäger
in Wald und Flur. Natürliche Jäger der
Wildnis und der Mensch begegnen sich.
Teilnahme kostenfrei. Naturschutzstation
Herrenhaide, Burgstädt 

 5. März 2020, 18:00 Uhr Work-
shop: Schmuck selbst herstellen, Teil-
nahmegebühr: 15 Euro zzgl. Materialko-
sten, Anmeldung unter Telefon 037206-
883830 erwünscht. Geschäftsstelle
Sächsischer Landfrauenverband e.V. ,
Frankenberg 

 11. März 2020, 18:00 Uhr
Kreatives Nähcafé für Nähmaschinen-
kenner, Teilnahmegebühr: 15 Euro,
Anmeldung unter Telefon  037206-
883830 erwünscht. Geschäftsstelle
Sächsischer Landfrauenverband e.V. ,
Frankenberg 

 16. März 2020, 18:00 Uhr
Workshop: Mit Yoga gegen die Frühjahrs-
müdigkeit, Teilnahmegebühr: 15 Euro,
Anmeldung unter Telefon 037206-
883830 erwünscht. Geschäftsstelle
Sächsischer Landfrauenverband e.V.,
Frankenberg 

 18. März 2020, 15:00 Uhr
Frühlingserwachen. Der erwachenden
Natur auf der Spur und Frühlingsboten
entdecken. Teilnahme kostenfrei. Natur-
schutzstation Herrenhaide, Burgstädt 

 19. März 2020, 18:00 Uhr
Workshop: Schmuck selbst herstellen.
Teilnahmegebühr: 15 Euro zzgl. Material-
kosten. Anmeldung unter Telefon
037206-883830 erwünscht. Geschäfts-
stelle Sächsischer Landfrauenverband
e.V., Frankenberg 

 21. März 2020 bis 11. Mai
2020 „Firlefanz“ – Grafik von Elke Hübe-
ner-Lipkau/Nuthetal. www.elkelipkau.de,
Gaststätte „Zum Prellbock" Lunzenau 

 21. März 2020, 09:30 Uhr
Frühjahrsberglauf des VfA Rochlitzer
Berg e.V., Ausstellungsgelände Sörnziger
Weg, Rochlitz

 21. März 2020, 19:00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Firlefanz“ –
Ausstellungseröffnung und danach liest
die Künstlerin zum Thema aus ihren
Lyrikbänden. Gaststätte „Zum Prell-
bock", Lunzenau 

 24. März 2020, 18:00 Uhr
Vortrag: Konflikte sind Chancen? – Teil-
nahmegebühr: 15 Euro. Anmeldung unter
Telefon 037206-883830 erwünscht.
Geschäftsstelle Sächsischer Landfrauen-
verband e.V., Frankenberg 

 25. März 2020, 17:00 Uhr bis
20:00 Uhr Filzkurs: Kreative Oster-
werkstatt, Hasen, Hühner und viele Eier.
Es wird um Anmeldung unter Telefon
(03727) 2612 gebeten. Volkshochschule
Mittweida 

 26. März 2020, 17:00 Uhr
Workshop: Sorbische Ostereier – Teil-
nahmegebühr: 12 Euro zzgl. 3 Euro
Materialkosten. Anmeldung unter Telefon
037206-883830 erwünscht. Geschäfts-
stelle Sächsischer Landfrauenverband
e.V., Frankenberg 

 28. März 2020 Offizielle Saison-
eröffnung & Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung „Drauf geschissen 2.0 - Eine
kleine Kulturgeschichte des stillen
Örtchens“, Schloss Rochlitz 

 28. März 2020, 13:00 Uhr bis
18:00 Uhr Osterbasteln in der Natur-
schutzstation. Unkostenbeitrag für
Bastelmaterial. Naturschutzstation
Weiditz, Königsfeld 

 30. März 2020 Saisonstart im
Irrgarten der Sinne. Irrgarten der Sinne,
Kohren-Sahlis 

Blick in den Veranstaltungskalender
Alle Termine gibt’s im Internet unter www.rochlitzer-muldental.de

Führungsangebote im Schloss Rochlitz

n Kulinarische Erlebnisführung zum „Weybertag“
Sa, 07. März | 18 – 21 Uhr & So, 08.03. | 14 – 17 Uhr
Seien Sie dabei, wenn auf Schloss Rochlitz ein echter Frauen-»Verste-
her« zu einer Erlebnisführung der ganz besonderen Art nur für das weib-

liche Geschlecht lädt. Anlass hier-
für ist der Weltfrauentag am 08.03.
Erfahren Sie nicht nur allerhand
Wissenswertes, sondern auch
zahllose lustige Anekdoten aus
dem Leben der Frauen. Nehmen
Sie nach dem Rundgang, welcher
von Michael Kreskowsky begleitet
wird, im urigen Fürstenhauskeller
Platz und lassen Sie sich mit vielen
kleinen süßen und herzhaften
Leckereien zu ihrem Ehrentag
verwöhnen.

Teilnehmergebühr: 17,50 € pro Person inkl. verschiedener Leckereien
(Wir bitten um Voranmeldung)

n Romantische Führung zur Dämmerstunde
Sa, 14. März | 17 – 19 Uhr & 20 – 22 Uhr 
Nach Anbruch der Dunkelheit führt Sie Pater Michaelus alias Michael
Kreskowsky durch die Gemächer des Schlosses. Im Kerzenschein
berichtet er von den schönen und angenehmen Seiten des Schlossle-
bens. Erfahren Sie wie die Herren
in der damaligen Zeit ihrer Herzda-
me den Hof machten und welche
Präsente und Bräuche die Roman-
tik der Liebenden aufrechterhiel-
ten. Zur Stärkung reichen wir Ihnen
einen Becher Wein sowie eine
Leckerei aus der Schlossküche.
Teilnehmergebühr: 13,50 € pro
Person inkl. Wein & einer Leckerei
(Wir bitten um Voranmeldung)

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen und Anmeldungen sind
telefonisch im Schloss unter 03737 - 492310 und per E-Mail:
rochlitz@schloesserland-sachsen.de möglich.
Alternativ finden Sie auch alle Informationen auf unserer Internetseite:
www.schloss-rochlitz.de 

Pater Michaelus 
(Quelle: Schloss Rochlitz)

Schloss Rochlitz zur Dämmerstunde
(Fotograf: Nico Schimmelpfennig)

Anzeigen
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Veranstaltungen

Kontakt: Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“, Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V., Burgstraße 6, 09306
Rochlitz, Telefon +49 (0)3737 7863621, Email info@porphyrland.de

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Lesetipp für Kinder – Waldgeist Waldemar unterwegs im Land des Roten Porphyr

Waldemar ist ein kleiner Waldgeist, der
zusammen mit seiner Schwester Wally
und seinen Eltern im Mokorellenstein-
bruch auf dem Rochlitzer Berg lebt. Wie
Menschenkinder auch entdeckt er Tag für
Tag neugierig die Welt.
Die Familienfreundlichkeit ist ein wichti-
ges Anliegen der LEADER-Region Land
des Roten Porphyr. Um Kindern Lust zu
machen, ihre Heimat zu erkunden, gibt es
seit 2009 den kleinen Waldgeist Walde-
mar. Seine Geschichten stammen aus
der Feder von Maria Speer. Sie schrieb
Waldemars Abenteuer, um ihre Kinder für
die Region zu begeistern. Illustriert

wurden sie von Grafikerin Bianka Behrami.

Seit ein paar Tagen gibt es eine Neuauflage der Abenteuer. Dafür
wurden die Geschichten und bunten Illustrationen, die bisher in zwei
Heften erschienen sind, aktualisiert und in einer Broschüre zusammen-
gefasst. Sie rückt die Website www.kinderporphyrland.de einmal mehr
in den Blickpunkt von jungen Familien.
Wie schon im letzten Heft beinhaltet auch die Neuauflage wieder
Ausflugstipps speziell für Familien mit Kindern. Diese wurden durch
kindgerechte Tipps ergänzt, was es in den Kommunen im Land des
Roten Porphyr alles zu erleben und entdecken gibt.
In den ersten Geschichten ist Waldemar im Grundschulalter und auf der
Suche nach Spiel und Spaß. Im zweiten Teil ist er dann ein wenig
erwachsener, aber immer noch Kind genug, um fröhlich durch die
Gegend zu ziehen. Auf diese Weise können mit einem Heft verschiedene
Altersgruppen angesprochen werden. „Ich wünsche den Lesern ganz
viel Freude mit den Geschichten und beim Erkunden der Heimat von
Waldemar und Wally“, so Autorin Maria Speer.

Neue Broschüre lädt zu einem kulinarischen Streifzug durch die Region und darüber hinaus ein

Direkt bei uns der Region wachsen und entstehen viele tolle regionale
Produkte. Ob aromatische Kräuter und Gewürze, knackiges Obst und
Gemüse, frischer Fisch, zartes Fleisch oder köstliche Backwaren – zahl-
reiche kleine Firmen locken mit ihren Angeboten.
Und auch, wer das Besondere sucht, wird dabei fündig. Denn mit Scho-
kolade, Kaffee, alkoholischen Spezialitäten, frisch gepressten Ölen und
mehr, kann man den Genuss mit allen Sinnen zelebrieren. Schicke
Tisch-Deko gibt’s noch obendrauf.
„Um die kleinen Anbieter zu stärken, haben wir ganz neu eine Genuss-
broschüre erarbeitet. Sie ist dank der LEADER-Förderung, einem
Fördermittelprogramm der Europäischen Union, entstanden. Direktver-
markter, Erzeuger und Gästeführer aus der Region geben darin ihre ganz
persönlichen Tipps rund um leckeres Essen und Genuss im Allgemeinen
und verraten ihre Lieblingsrezepte“, erzählt Jana Uhlmann, Geschäfts-
führerin des Heimat- und Verkehrsvereins „Rochlitzer Muldental“ e.V.
Bei allen Angeboten steht ganz klar die Qualität der Produkte im Vorder-
grund. Das Heft erzählt kulinarische Geschichten aus der Region, listet

Anbieter von regionalen und hoch-
wertigen Produkten auf und macht
einfach Appetit, die vielfältigen
Produkte auszuprobieren.
Die Broschüre entstand in Koope-
ration mit dem Tourismusverein
„Borna und Kohrener Land“ e.V.
Um die regionalen Netzwerke zu
stärken, wurde aber auch über den
Tellerrand beider Regionen hinaus-
geschaut. Und so trägt das Heft
den Titel „Genussmomente – Kuli-
narischer Streifzug zwischen
Mulde, Striegistal und Kohrener Land“.
Wer auf Geschmacksreise gehen möchte, bekommt die Broschüre in der
Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ in der Burgstraße 6 oder kann
sie sich im Internet unter www.rochlitzer-muldental.de herunterladen.

Erlebnisangebote 2020 im Rochlitzer Muldental
(Stadt-)Führungen, Wandertouren, Kindergeburtstage und mehr

Die Früchte der Natur schmecken, Geheimnisse aus der Vergangenheit lüften, gemeinsam wandern, aktiv sein und einfach
einen unvergesslichen Tag verbringen – all das ist mit den Erlebnisangeboten möglich, die der Heimat- und Verkehrsverein
„Rochlitzer Muldental“ e.V. jedes Jahr aufs Neue zusammen mit seinen Mitgliedern schnürt.

Das Heft mit den Angeboten für 2020 liegt jetzt druckfrisch in der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ in der Burgstra-
ße 6 in Rochlitz vor.
„Wir werden immer wieder gefragt, was man als Gruppe bei uns in der Region unternehmen kann. Auch für Kindergeburts-
tage werden oft neue Ideen gesucht. Unser Heft bündelt die Angebote unserer Mitglieder und bietet viele Anregungen für
unvergessliche Erlebnisse“, sagt Mitarbeiterin Isabel Huke. „Ganz neu können zum Beispiel Kinder in der ‚Porphyrwerk-
statt‘ selbst ein steinernes Objekt kreieren oder beim Filzen zum Kindergeburtstag ihrer Fantasie freien Lauf lassen.“ Alle
Angebote können für individuelle Termine gebucht werden.
Das Heft ist kostenfrei in der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ erhältlich und kann im Internet unter www.rochlit-
zer-muldental.de (Stichwort: Prospekte) heruntergeladen werden.

Es wurde in einer Auflage von 10.000 Exemplaren gedruckt. Wie schon in den Vorjahren enthält es auch ausgewählte Ange-
bote des Tourismusamtes Waldenburg, des Tourismusvereins „Borna und Kohrener Land“ e.V. und der Tourismusregion
Zwickau e.V.
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Frühlingserwachen und Entdeckungstouren in sonst verschlossene Bereiche

Im März können Sie mit unseren Gästeführern in erster Linie in histori-
sche Gemäuer abtauchen und bei spannenden Führungen dabei sein:

01.03.2020: Hinter den Kulissen – Eine Führung über Dachböden
und in sonst verschlossene Bereiche – Beginn: 14 Uhr, Schloss
Rochsburg, Lunzenau. Eine Führung über Dachböden und in sonst .
verschlossene Bereiche. Führungspreis: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro²
Voranmeldung erforderlich, Telefon (037383) 803810

07.+08.03.2020: Kulinarische Erlebnisführung „Weyberabend“
Beginn: 18 Uhr, Schloss Rochlitz. Eine Erlebnisführung von einem
echten Frauen-„Versteher“ nur für das weibliche Geschlecht, wobei zu
ihrem Ehrentag verschiedenste Leckereien gereicht werden. Teilnahme-
gebühr: 17,50 Euro pro Person inkl. verschiedener Leckereien. Eine
Anmeldung unter Telefon (03737) 492310 ist nötig.

NEU: 08.03.2020: Führung „Pfusch am Bau“ - Seltsamkeiten, Tricks
und Notlösungen in der mittelalterlichen Burganlage
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau. Eine augenzwinkernde
Führung zur Baugeschichte. Führungspreis: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro².
Voranmeldung erforderlich, Telefon (037383) 803810

14.+15.03.2020: Führungen in den Kellerbergen Penig
Zeit: jeweils 14 bis 17 Uhr, Eintrittspreise Kellerberge mit Heimatberg:
Erwachsene: 3,50 Euro, Kinder: 1,50 Euro

14.03.2020: Romantische Führung zur Dämmerstunde
Beginn: 17+20 Uhr, Schloss Rochlitz. Nach Anbruch der Dunkelheit
führt Pater Michaelus durch die Gemächer im Kerzenschein und berich-
tet von den schönen und angenehmen Seiten des Schlosslebens. Zur
Stärkung werden ein Becher Wein sowie eine Leckerei aus der Schloss-
küche gereicht. Preis pro Person: 13,50 Euro inkl. einem Becher Wein &
einer Leckerei aus der Schlossküche.
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492310 ist nötig.

14.03.2020: Vortrag „Kreuz des Südens“ – Beginn: 19 Uhr, „Zum Prell-
bock“, Lunzenau. Mit dem Katamaran von Kapstadt nach Sydney –
6000 Seemeilen mit Holger Guse. Eintritt: 6 Euro

15.03.2020: Der Rochsburg aufs Dach geschaut – Eine Turmführung
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau. Nach dem Erklimmen
des Turmes werden die Gäste mit einem einzigartigen Blick in das
romantische Muldental und in die Höfe der Burg belohnt. Außerdem gibt
es viel zu entdecken im sonst nicht öffentlich zugänglichen Bergfried.
Die Besucher erfahren interessante Informationen zum Innenleben und
zur Geschichte des Turmes. Ein Höhepunkt stellt die Besichtigung der
Einzeigeruhr mit ihrem eisernen Räderwerk von 1640 dar. Teilnahmege-
bühr: 4 Euro, ermäßigt 3 Euro². Eine Anmeldung unter Telefon (037383)
803810 ist nötig.

22.03.2020: Waldbaden im Kohrener Land
Beginn: 10 Uhr am Irrgarten der Sinne in Kohren-Sahlis
Jörg Günther und seine Frau Karola vom Irrgarten der Sinne in Kohren-
Sahlis zeigen, wie man den Wald mit allen Sinnen erleben kann.
Die Teilnahme kostet pro Person 7,50 Euro inklusive kleinem Picknick.
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist, ist eine Voranmeldung unter
Telefon (0162) 6350650 oder (034344) 66966 unbedingt erforderlich.

28.+29.03.2020: Führungen in den Kellerbergen Penig
Zeit: jeweils 14 bis 17 Uhr, Eintrittspreise Kellerberge mit Heimatberg:
Erwachsene: 3,50 Euro, Kinder: 1,50 Euro

28.03.2020: Kuratorenführung durch die Sonderausstellung „Drauf
geschissen 2.0 - Eine kleine Kulturgeschichte des stillen Örtchens“
Beginn: 15 Uhr, Schloss Rochlitz
Teilnahmegebühr: Erwachsene 9,50 Euro, ermäßigt1 7 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492310 ist nötig.

28.03.2020: „Rochsburg: Winter ade“ – Eine romantische Abendfüh-
rung – Beginn: 19 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau. Verabschieden
Sie die kalte Jahreszeit und begrüßen Sie gemeinsam den Frühling.
Teilnahmegebühr: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro²
Eine Anmeldung unter Telefon (037383) 803810 ist nötig.

29.03.2020: Erlebnisführung: Drauf geschissen …
Beginn: 12.30 + 15 Uhr, Schloss Rochlitz. Vieles kann man über das
Alltagsleben in der Vergangenheit erfahren. Ein Thema wird aber – wenn
überhaupt – bestenfalls hinter vorgehaltener Hand besprochen: Gab es
damals schon Toiletten? Wie sahen diese aus? Wie reinigte man den
»Allerwertesten«? Was machte der Ritter in der Schlacht, wenn er mal
musste? Zur Erlebnisführung stehen Geschichte und Geschichten rund
um das »Stille Örtchen« im Mittelpunkt. Teilnahmegebühr: Erwachsene
9,50 Euro, ermäßigt1 7 Euro. Eine Anmeldung unter Telefon (03737)
492310 ist nötig.

29.03.2020: Führung "Brandpfeil und Pulverdampf"
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Bei dem einstündigen Rundgang kann man die verschiedenen Stellen
der Verteidigungsanlagen der ehemaligen Burg entdecken und mehr
darüber erfahren, wie gut die Rochsburg gegen Angriffe von außen
gerüstet war und verteidigt werden konnte. Dabei erwarten die Besu-
cher einige Höhepunkte. So bietet sich die seltene Gelegenheit, auf den
Spuren der einstigen Verteidiger zu wandeln und einmal selbst über
einen historischen Wehrgang zu laufen. Darüber hinaus wird es den
Besuchern möglich sein, den einst explosiven Pulverturm zu besichti-
gen. Lange Zeit war der Turm der Öffentlichkeit aufgrund eines fehlen-
den geeigneten Zugangs verschlossen. Dieser ist nun geschaffen
worden. Der Aufstieg ist dennoch ein Abenteuer und empfiehlt sich nur
für schwindelfreie Besucher. Teilnahmegebühr: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro²
Eine Anmeldung unter Telefon (037383) 803810 ist nötig.

jeden Dienstag: Natursport
Treff: 9 Uhr, Burgbrunnen Gnandstein
Erleben Sie mit Kinesiologin Grit Kuhnitzsch ein funktionelles Bewe-
gungstraining mit Übungen zur Ganzkörperkräftigung in der Natur bei
Wind und Wetter. Es erwarten Sie Geh- und Laufprogramme in unter-
schiedlichem Gelände sowie Koordinationsprogramme. Teilnahmege-
bühr: 4,50 Euro. Anmeldung Telefon (034344) 669515 erwünscht.

jeden Donnerstag: Brainworking in Kohren-Sahlis
Treff: 9.30 Uhr, „Balancehaus“, Kohren-Sahlis
Wer mit Kinesiologin Grit Kuhnitzsch unterwegs ist, lernt, sich auf die
Sinne zu konzentrieren. Sie wandern entspannt durch die Region und
tun etwas für Körper und Wohlbefinden. Bitte kleine Wasserflasche
mitbringen. Teilnahme: 7 Euro. Anmeldung unter Telefon (034344)
669515 nötig.

1 Schloss Rochlitz – ermäßigt sind Kinder von 6 bis 15 Jahren, Schüler,
Studenten, Auszubildende, Schwerbehinderte, Empfänger von Arbeits-
losengeld, Ableistende des Bundesfreiwilligendienstes, Mitglieder
ICOM, ICOMOS, Mitglieder des Verbandes deutscher Kunsthistoriker,
Mitglieder des Bundesverbandes deutscher Gästeführer e. V. und für
Inhaber der sächsischen Ehrenamtskarte (jeweils gültiger Nachweis
erforderlich)

2 Schloss Rochsburg – ermäßigt sind Kinder ab 6 Jahren,
Schüler/Studenten/Auszubildende bis 25 Jahre, Teilnehmer am Bundes-
freiwilligendienst, freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer eines frei-
willigen Jahres, Familien ab 2 Erwachsenen und 2 Kindern bzw. ab 1
Erwachsenen und 2 Kindern, Gruppen ab 10 Personen, Mitglieder ICOM
(International Council of Museums) und ICOMOS (Internationaler Rat für
Denkmalpflege), Personen mit Schwerstbeschädigung (ab 80%) und
jeweils eine Begleitperson, Inhaber eines Sozialpasses sowie die dort
aufgeführten Berechtigten. Die jeweils erforderlichen Nachweise sind an
der Museumskasse vorzulegen.

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Veranstaltungen



C
M
Y
K

27. Februar 2020 Seite 37 Rochlitzer Anzeiger

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Vereine

– Neu im Monatsplan – Neu im Monatsplan – 

n Herzliche Einladung 
zum „Basteln mit Ingrid und Ramona“ am Montag, 09. 03. 2020, von
14.00 – 16.00 Uhr in unserer Seniorenbegegnungsstätte.

Thema: OSTERBASTELEI 

n Herzliche Einladung 
zu einem Gesprächsnachmittag mit Frau Martinek (Vorsitzende des
Seniorenrates der Stadt Rochlitz)
Mittwoch, den 25. 03. 2020, 14.00 Uhr, in den Räumen der SBST, Gärt-
nerstraße 46

Zur besseren Planung des Nachmittags bitten wir um Anmeldung bis
spätestens, Mittwoch, den 18. 03. 2020.

Ihr Team der Seniorenbegegnungsstätte

BASTELN mit Ingrid und Ramona
Montag: 14.00 h – 16.00 h
09.03. 2020 – Thema: Osterbastelei

SPIELNACHMITTAG
Dienstag: 14.00 h – 16.00 h
03.03./10.03./17.03./24.03./31.03.2020

SENIORENSINGEN mit KMD Petzl
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße
31.03.2020 (von 10.00-11.00 Uhr)

GESPRÄCHS- , SPIEL – und HANDARBEITSNACHMITTAG
Mittwoch: 14.00 h – 16.00 h
04.03./18.03./25.03.2020 (Gesprächsnachmittag mit Frau Martinek )

„STRICKLIESEL’N“
Mittwoch: 16.30 h – 18.30 h
04.03./11.03./18.03./25.03.2020

Gruppe „GEGEN VERGESSEN“
Donnerstag: 8.00 h – 13.00 h
Nur auf Voranmeldung!! 05.03./12.03./19.03./26.03.2020

SENIORENSPORT mit Isabell
Freitag: 14.00 h – 16.00 h 06.03./13.03./20.03./27.03.2020

SENIOREKREIS im KGZ
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.00 h – 15.30 h
Mittwoch:11.03.2020

Treffen des EHRENAMTLICHEN BESUCHSDIENSTES
Montag: 15.00 h, 23. 03. 2020

Herzliche Grüße von Haus zu Haus – 
Ihr Team der Seniorenbegegnungsstätte

Diakonie berät: Zuschüsse zum Familienurlaub 

Für Familien ist es wichtig, dass sie miteinander Zeit verbringen, um
neue Kraft für den Alltag zu schöpfen. Ein gemeinsamer Urlaub dient der
Gesundheit aller Familienmitglieder und stärkt die Familiengemein-
schaft. Deshalb unterstützt der Freistaat Sachsen Familien mit niedri-
gem Einkommen auch in diesem Jahr bei der Urlaubsfinanzierung. Vor
allem Alleinerziehende, Kinderreiche und Familien mit behinderten
Familienangehörigen erhalten diese Unterstützung. 
Gefördert werden unterschiedliche Angebote der Familienfreizeit und -

erholung. Dabei muss der Urlaub in Deutschland stattfinden und der
Aufenthalt sollte zwischen 7 und 14 Tagen dauern. „Um eine Förderung
zu erhalten, müssen bedürftige Familien einen entsprechenden Antrag
stellen“, teilte Lisa Haubold vom Diakonischen Werk Rochlitz mit. Sie ist
seit September 2019 die neue Kirchenbezirkssozialarbeiterin und hilft bei
der Beantragung. Zum jetzigen Zeitpunkt kann bereits die Förderung für
den Sommerurlaub und ebenso für die Osterferien beantragt werden.
Informationen erteilt Lisa Haubold unter Telefon 03737 / 4931-33.
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"Ich bin so agro"
Trennungs- und Scheidungskindergruppe: 

Umgang mit intensiven Gefühlen

"Manchmal bin ich so wütend, richtig agro", sagt der 12-jährige Erik*.
Auch seine Mutter Katharina* bemerkt die Aggressionen in der Familie:
"Ständig stacheln sich die Geschwister gegenseitig an, streiten sich am
Esstisch, benutzen Beschimpfungen, die sie vor der Trennung bei uns
Erwachsenen aufgeschnappt haben." Sechs Jahre war Katharina mit
Mike* zusammen, sie haben ein gemeinsames Kind. Jeder hat zudem
eigene Kinder aus vorherigen Beziehungen. Eine Patchwork-Familie. Es
war nicht leicht allen Kindern gerecht zu werden, eigene und Stiefkinder
gleichwertig zu behandeln. Die Trennung der Eltern bringt neue Heraus-
forderungen.

„Wenn eine Familie zerbricht, löst das viele Gefühle aus: Ärger, Trauer,
Schmerz, Verzweiflung, Angst und Schuldgefühle“, sagt Familienberate-
rin Maria Heyn vom Diakonischen Werk Rochlitz. Vielen Kindern falle es
schwer, ihre Gefühle auszudrücken. Dies kann sich körperlich äußern
oder im Verhalten ausdrücken – durch Bauchschmerzen, Einnässen,
Aggressivität, oder Konzentrationsprobleme.

"Mir und den Kindern hat es den Boden unter den Füßen weggezogen",
erinnert sich Katharina. "Ich hatte keine Kraft mehr. Die Kinder waren
verunsichert." Mit Hilfe einer Psychologin und durch viele Gespräche mit
einer guten Freundin findet Katharina wieder Halt und blickt wieder
zuversichtlich nach vorn. Sie versucht viel mit ihren Kindern zu reden,
räumt die Wohnung um, sodass jedes Kind ein eigenes Zimmer hat,
einen Rückzugsraum. Damit auch die Kinder, die Trennung bearbeiten
können, meldet die Mutter sie zur Trennungs- und Scheidungskinder-
gruppe des Diakonischen Werkes Rochlitz an.

In einer kleinen Gruppe von maximal acht Teilnehmern im Altern von 
7 bis 12 Jahren sprechen sie über ihre Gefühle, schlüpfen auch in die
Rollen der streitenden Eltern, malen und spielen – zum Beispiel das Igel-
Spiel, bei dem es auf einen rücksichtsvollen Umgang miteinander
ankommt. 

Die Aggressionen sind davon nicht weg, aber zumindest thematisiert.
Erik erfährt, dass es gut ist, wenn er seine Wut wahrnimmt und er versu-
chen kann, sie zu minimieren oder zu lenken, ohne damit andere zu
verletzen – beispielsweise indem er sie in ein Kissen schreit oder auf die
Matratze boxt. Die Kinder erleben, dass auch andere Gleichaltrige ähnli-
che Probleme bewältigen müssen und sie nicht Schuld sind an der Tren-
nung.

* Namen geändert

INFOBOX

Neue Gruppe hat noch freie Plätze
Mit der Trennungs- und Scheidungskindergruppe hilft die Erzie-
hungs- und Familienberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kindern aus Trennungsfamilien, ihre vielschichtigen Gedanken und
Gefühle zu ordnen. Derzeit wird eine neue Gruppe aufgebaut. Sie
trifft sich am 9. März 2020, von 16 bis 17.30 Uhr, zum ersten Mal im
Haus der Diakonie in Rochlitz, Bismarckstraße 39. Noch gibt es
freie Plätze. Der Kurs läuft daraufhin immer montags bis Anfang
Mai. Die Teilnahme kostet einmalig 5 Euro. Interessierte Eltern
melden sich bitte in der Erziehungs- und Familienberatungsstelle,
Telefon 03737 / 4931-31.

Einladung

zur Mitgliederversammlung des Kleingartenvereins
„Kaninchenhöhe“ e.V. Rochlitz

Wann: Samstag, 21. März 2020, 09:00 Uhr
Wo: Bürgerhaus Rochlitz, Kleiner Saal

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2019
3. Finanzbericht 2019
4. Revisionsbericht 2019
5. Beschlussvorlage

- Mitgliedsbeitragserhöhung
- Änderung Altersgrenze für Pflichtstunden

6. Aussprache / Diskussion
7. Beschlussfassung
8. Prämierung
9. Schlusswort

Rochlitz, 13.02.2020

Der Vorstand

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Vereine

Anzeigen
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Kirchennachrichten 

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Zum Bedenken

Zärtlichkeit:
Je vollkommener sie ist,
desto verletzbarer ist sie auch.
Sie nimmt den Schmerz in sich auf.
Der Schmerz Gottes ist darum
der vollkommenste Ausdruck
seiner Liebe.

Kazoh Kitamori

n Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 
Sonntag, 23.Februar
09.30 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Gottesdienst
Sonntag, 1.März
09.00 Uhr Gemeindesaal Wechselburg

Abendmahlsgottesdienst
09.30 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Familiengottesdienst
10.30 Uhr Kirche Schwarzbach

Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 8.März
90.30 Uhr Kirche Königsfeld

Gottesdienst
Sonntag, 15.März
09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz

Gottesdienst zur Bibelwoche
Sonntag, 22.März
09.00 Uhr Pfarrhaus Breitenborn 

Gottesdienst
09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz

Gottesdienst
Sonntag, 29.März
09.00 Uhr   Kirche Wechselburg

Gottesdienst
09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz

Gottesdienst
10.30 Uhr Kirche Thierbaum

Abendmahlsfeier

n Wir laden herzlich zum Weltgebetstag ein:
Thema: Simbabwe – „ Steh auf und geh!“
Freitag, 6.März 19.00 Uhr Haus der Begegnung Wechselburg
Mitfahrgelegenheiten stehen ab Rochlitz, Kirchgemeindezentrum, zur
Verfügung. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrbüro in Rochlitz unter
03737-42524 an.  

n Wir laden herzlich zur Bibelwoche ein:
Thema: „ Lebensregeln – auf dem Weg mit Gott “
Auslegungen zu sieben Abschnitten aus dem 5.Buch Mose

Montag, 9.März               09.00 Uhr Gemeindesaal Wechselburg, Markt 7
                                        Thema 6 – „Mitmenschlichkeit“
Dienstag, 10.März           19.00 Uhr Gemeindesaal Wechselburg, Markt 7
                                        Thema 2 – „Ich bin dein Gott“
Donnerstag, 12.März       19.00 Uhr Gemeindesaal Wechselburg, Markt 7
                                        Thema 1 – „Gott zieht an“
Sonntag, 15. März           09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz
                                        Thema 5 – „Dankbarkeit“
Montag, 16.März             19.00 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                        Thema 7 – „Wähle das Leben“
Dienstag, 17.März           19.00 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                        Thema 3 – „Treue zu Gott“
Donnerstag, 19.März       19.00 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                        Thema 4 – „Segen und Fluch“

n Wir laden herzlich zur Kirchenmusik ein: 
Freitag, 27.März 19.30 Uhr Petrikirche Rochlitz

Orgelmusik

n Gemeindekreise im Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 
Leipziger Str. 26:

ERWACHSENE und SENIOREN
Bibelstunde in der Rathausstr.3
Landeskirchliche Gemeinschaft: Montag,2. und 16. März, 15.00 Uhr
Frauenkreis: Freitag, 6. März - Weltgebetstag
Mütterkreis: Dienstag, 25. Februar und

Dienstag, 24. März jeweils 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 11. März, 14.00 Uhr

KINDER und JUGEND
Vormittag für Groß u. Klein mittwochs
(Familien mit Kindern 0-3 Jahre) jede ungerade Kalenderwoche, 

09.00 -11.00 Uhr
Kirchenmäuse: mittwochs
(Kinder von 3-6 Jahren mit Eltern) jede ungerade Kalenderwoche, 

15.30 – 17.00 Uhr
Glühwürmchen: mittwochs
(Eltern mit Kindern 0-3 Jahre) jede gerade Kalenderwoche, 

16.00 – 17.00 Uhr
Kinderkreis 1. bis 4. Klasse: donnerstags 15.00 Uhr
Montagsprojekt: montags 17.30 – 19.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: 7.Klasse: dienstags, 14.00 Uhr

8.Klasse: montags, 15.15 Uhr
Junge Gemeinde: freitags 19.30 Uhr

KIRCHENMUSIK
Brummkreisel groß: (Schulalter) dienstags 15.00 Uhr
Brummkreisel klein: (Vorschulalter) dienstags  16.00 Uhr
Seniorensingen: Dienstag, 25.Februar, 10.00 Uhr
Posaunenchor Rochlitz: montags 19.30 Uhr
Kantorei Rochlitz: mittwochs 19.30 Uhr
Kantorei Königsfeld: dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus

Königsfeld bzw. Schwarzbach

n Weitere Gemeindekreise:
Hauskreis Stollsdorf: Dienstag, 25.Februar, 19.30 Uhr

Freitag, 6. März, Weltgebetstag
Andacht im Altenpflegeheim: Donnerstag, 20.Februar, 10.00 Uhr

Donnerstag, 19.März, 10.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft Montag, 24. Februar, 15.00 Uhr
im Gemeindesaal Wechselburg: Montag, 9. und 23. März, 15.00 Uhr

n Pfarramtsbüro- im Kirchgemeindezentrum, Leipziger Str. 26,
Erdgeschoss, Tel. (03737) 42524 / Fax 7819908
e-mail: Ksp.rochlitzer_land@evlks.de 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Mitarbeiter sind wie folgt erreichbar:
Ragnar Quaas, Pfarrer                                Tel.  03737/ 4496718 
Jens Petzl, Kantor, KMD                             Tel.  03737/ 786107
Thomas Hentschel, Gemeindepädagoge   Tel.  034341/43448
Annett Müller, Gemeindepädagogin E-Mail: an.mueller@evlks.de
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter               Tel.  03737/ 43047

Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? 
Die Telefonseelsorge ist für Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): 
Tel. 0800 111 0 111
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Einladung

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Doberenz
am  Donnerstag dem 12. März 2020,

um 19:00 Uhr,
im: Gasthof Vergißmeinnicht in Königsfeld

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdrevier Doberenz gehören und auf denen Jagd ausgeübt
werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Jägers
3. Kassenbericht
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers 
6. Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten,
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in seinem
Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen volljäh-
rigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erfor-
derlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenos-
sen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig
berufenen Organe oder deren Beauftragte. Für eventuelle Fragen stehe
ich ihnen gern unter 01783533366 zur Verfügung 

Doberenz den, 14.02.2020
Jagdvorsteher  Enrico Helm

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Leupahn/
Leutenhain für die Jahresvollversammlung 2020

Am Samstag, dem 07. März 2020 findet im Gemeindehaus Leupahn
um 19:00 Uhr die diesjährige Jagdgenossenschaftsvollversammlung
statt. Dazu möchten wir alle Jagdgenossen recht herzlich einladen.

Die Tagesordnung lautet:
• Begrüßung der Jagdgenossen und Gäste
• Jagdessen
• Bekanntgabe der Tagesordnung
• Bericht des Vorstandes
• Bericht des Kassenwartes und Kassenprüfers
• Diskussion und Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
• Bericht des Jagdpächters
• Beschlussfassung über Verwendung der Jagdpacht
• Abschluss der Versammlung

Arnold Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft
Köttwitzsch/Stollsdorf

Am Freitag, dem 20.03.2020 um 19:00 Uhr führt die Jagdgenossen-
schaft Köttwitzsch/Stollsdorf im Kulturhaus Stollsdorf eine Mitglieder-
versammlung durch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Anwesenheitsliste
3. Bericht der Kassiererin
4. Diskussion
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Verlesung des Protokolls

Nachrichten aus der Kirchgemeinde
Schwarzbach–Thierbaum

n Gottesdienste
01. März Invokavit
Schwarzbach 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
29. März Judika
Thierbaum 10.30 Uhr Abendmahlsfeier

n Begegnungen
• Frauendienst: Freitag, 06. März 14 Uhr zum Weltgebetstag im

Kirchgemeindehaus
• Chor: dienstags, 19.30 Uhr im Wechsel im Königsfelder und

Schwarzbacher Kirchgemeindehaus

n Nachrichten

Ein Herz für Schellen
Der 15. Benefiz-Skat- und Rommèabend für das Schwarzbacher Glok-
kengeläut findet am Freitag, dem 28. Februar, 19.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus Schwarzbach statt. Der Einsatz beträgt 5,- €, wovon 2,- €
für die Arbeiten an der Kirche bestimmt sind. Kurzentschlossene Teil-
nahme ist möglich, aber für eine bessere Planung bitten wir wenn
möglich um Anmeldung bis 20. Februar im Pfarramt (T. 03737/42696,
auch Anrufbeantworter) oder bei O. Leipe (T. 03737/449133).
Beim 14. Preisskats im November wurden 179 € eingespielt, herzlichen
Dank allen Teilnehmern!

Spenden für „Brot für die Welt“, die „Christoffel-Blindenmission“
und die „Casa Belen“
Vom 1. Advent bis 31. Dezember gingen Spenden in Höhe von 1.148,59 €
ein. Viele Gemeindeglieder haben gespendet, für jeden Euro sei herzlich
gedankt! Dieses sehr gute Ergebnis ist ein Zeichen dafür, dass vielen
Gemeindegliedern die Not hilfsbedürftiger Menschen nahe geht und sie es
mit ihrem Glauben ernst nehmen, den Jesus sagt: „Was ihr einem dieser
Geringsten getan habe, das habt ihr mir getan.“ Halten Sie daran fest!

Anzeigen
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Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Steudten

Freitag, den 27. März 2020 – 18.00 Uhr 
nach Fischheim in die Gaststätte "Zur Einkehr"

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers über das vergangene Jagdjahr 
4. Bericht der Kassenführerin zum Haushaltsplan 2019/2020
5. Entlastung der Kassenführerin und des Jagdvorstandes 
6. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinerlöses und Beschluss-

fassung des Haushaltsplanes 2020/2021
7. Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr
8. Verschiedenes und Schlusswort des Jagdvorstehers
9. Gemütliches Wildessen

Für den Partner des Mitgliedes sind 5,- € zu entrichten gemäß
Beschluss 05/03/2015 vom 27.03.2015.

Rückmeldungen bitte bis 16.03.2020 an nachstehende Personen:
Junge, Bernd 03737 - 48609
Berthold, Mathias 03737 - 771408

Seebitzschen, den 23.01.2020

M. Berthold, Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Seelitz

Am Freitag, dem 27.03.2020 findet im Gasthof „Zum Wind“ in
Gröblitz um 19.00 Uhr die diesjährige Jagdgenossenschaftsver-
sammlung statt. Dazu möchten wir alle Landeinbringer der Orte Seelitz,
Pürsten, Gröbschütz, Zschauitz, Gröblitz, Döhlen, Neudörfchen und
Neuwerder recht herzlich einladen.
Laut Beschluss erfolgt ab 18.00 Uhr die Auszahlung des Reinertra-
ges der Jagdpacht für die Jahre 2017 bis 2020.
Am Sonnabend, den 28.03. 2020 ist eine weitere Abholung der
Pacht in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr beim Kassenwart Ehren-
fried Gerstenberger in Pürsten, Alte Hauptstraße 6 möglich.

Tagesordnung:
– Begrüßung der Jagdgenossen
– Bekanntgabe der Tagesordnung
– Bericht des Vorstandes
– Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
– Diskussion und Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
– Bericht der Jagdpächter
– Anfragen und Informationen
– Abschluß der Versammlung

Seelitz, 11.02.2020

Volkhard Fuhrmann, Jagdvorsteher

Die Gemeinde Seelitz bietet zur Vermietung an:

Eine ruhige 3-Raum-Wohnung in Gröblitz, Dorfstraße 3
Die Wohnung ist 57,20 m² groß und steht ab sofort zur Anmietung zur
Verfügung. Das Tageslichtbad ist mit einer Dusche ausgestattet.  

Die Kaltmiete beträgt monatlich 286,00 € zzgl. 100,00 € Betriebskos -
tenvorauszahlung. Es besteht die Möglichkeit im Objekt einen Stellplatz
(10,00 € pro Monat) anzumieten. 

Auszug aus Gebäudeenergieausweis:

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an: 
Stadtverwaltung Rochlitz (Gebäudemanagement) 
Frau Böttger, Markt 1, 09306 Rochlitz 
Tel.: 03737/ 783-228, Fax: 03737/ 783-166 
E-Mail: v.boettger@rochlitz.de 

Seniorennachmittag 

am Dienstag, dem 7. April, 14.00 Uhr, in das
Waldhotel am Reiterhof Seelitz.

Wir laden ein zu einem  Vortrag von Herrn Michael Kreskowsky „Kreuz
und quer durch Mittelsachsen, über geschichtliche Verbindungen
im Landkreis Mittelsachsen“ Wir freuen uns auch über Besucher, die
nicht zur Gemeinde Seelitz gehören. Meldungen bitte bis 05.04. an das
Gemeindeamt 42862 oder an das Waldhotel 42343.

Anzeigen
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Seelitzer Gemeindegeschichte und -geschichten
Heute: Das Kloster Zschillen

In der Ausstattungsurkunde für das Kloster Zschillen aus dem Jahr 1174
werden dem Augustinerkloster Zsilen die Orte Seliz und Drosecowe
zugesprochen.

Seliz und Zsilen, also Seelitz und Wechselburg, sind seit fast tausend
Jahren nicht nur geografisch eng verbunden. Das kleine Örtchen Drose-
cowe lag zwischen Wechselburg und Fischheim, wurde jedoch aufge-
geben und im Laufe der Jahrhunderte zu einem wüsten Ort, heute
bekannt als Draschke.

Graf Dedo von Groitzsch, Sohn von Markgraf Konrad I., Wettiner und
Herr zu Rochlitz, ließ das Kloster bauen. Es wurde im Jahr 1168 von
Gehrung, dem Abt des Klosters Bosau und Bischof von Meißen,
geweiht. Im Jahr 1174 begann das Klosterleben nach den Regeln des
heiligen Augustinus mit Mönchen aus dem Augustinerchorherrenstift
Petersberg bei Halle. Der Bau der Klöster hatte zum Ziel, die Christiani-
sierung und Kolonisierung von der Kaiserpfalz Altenburg in Richtung
Südosten voranzutreiben. Zur Ausstattung des Klosters gehörte eben-
falls Land zur Rodung und Bebauung durch die neuen fränkischen und
flämischen Siedler. „Novalia cum silva“ – Neuland mit Wald, begrenzt
durch die Wasserläufe Widera, Cluseniz, Kamenize und Wrosiniza
(Wiederau, Clausnitz, Chemnitz und Vrosnitz, einem Bach durch Garns-
dorf bei Chemnitz) und dem Fahrweg nach Böhmen.

In seinem Buch „Umständliche aus zuverlässigen Nachrichten zusam-
mengetragene Chronica…“ aus dem Jahre 1764 schreibt Adam Daniel
Richter folgendes: „Wechselburg ist ehemals ein Kloster gewesen. Es
war ein altes Werk. Schon anno 968 hat Kayser Otto den ersten Præpo-
situm daselbst eingesetzet, vid. Weckens Chron. Dresdens p. 291. Anno
1174 stifftete, (welches vielleichte eine damalige vorgenommene Reno-
vation des Klosters andeutet,) Marggraf Ottonis, nach Rochlitz vertheil-
ter Bruder, Dedo pingvis, das Kloster Zschillen zur Ehre der Mutter
Gottes, an der abendländischen Mulde, und besetzte es mit geregelten
Chorherren … die sich aber übel aufgeführet, worauf die Deutschen
Ordens-Herren solches bekommen, welche es bis zur Veränderung der
Religion besessen, vid. Heynens Rochlitzer Chron. p. 147.“

Der Rochlitzer Pfarrer Schmaus berichtet 1527 Herzog Georg vom
Umsichgreifen der lutherischen Bewegung. Bereits im Jahr 1523 fing mit
Elisabeth von Sachsen die evangelische Bewegung in Rochlitz an und
1537 führte sie die Reformation an ihrem Witwensitz ein. Ihr Schwieger-
vater, Herzog Georg der Bärtige, war sehr erbost darüber, doch der
Siegeszug der lutherischen Bewegung ließ sich nicht mehr aufhalten.

In einem Visitationsprotokoll aus dem Jahr 1540 lesen wir, dass die
Insassen des Klosters Zschillen ihr Habit abgelegt haben. Drei Jahre

später folgt die Auflösung der Propstei, das Ende des Archidiakonats
datiert aber schon eher, da die protestantisch gewordenen Kirchen der
Umgebung die Reglementierung durch das Kloster nicht mehr akzep-
tierten. Noch im Jahr 1543 säkularisierte Herzog Moritz von Sachsen
das Kloster und tauschte Zschillen und Penig gegen Hohnstein,
Lohmen und Wehlen aus dem Besitz derer von Schönburg.

Bis 1570 versuchte der Deutsche Orden, das Kloster gerichtlich zurück
zu bekommen, wurde vermutlich für den Verlust aber gut abgefunden.
Die Parochie Seelitz stand bis 1536 unter dem Patronatsrecht des Deut-
schen Ordenscomthurs zu Zschillen, dem sie auch 20 Gulden Absenz-
geld zinste. Bis zur Reformation trug ein wundertätiges Marienbildnis, zu
welchem unzählige Wallfahrer kamen, zum großen Ansehen der Seelitzer
Kirche bei. Auch ein Grund dafür, dass die Pfarrstelle zu den einträglich-
sten im  Kreise gehörte, da so viele Dorfschaften hierher pfarrten.

Dazu lesen wir in der Seelitzer Dorfordnung aus dem 17. Jahrhundert:
„Es soll keiner, weder Haußwirth noch Gesinde auf den Pfarrgütern
graßen, noch Laub striffeln, oder die Pfarrhölzer sonsten Schaden zufü-
gen, bey Straff eines großen Schock.“ Waldgras mähen, Laub und
Eicheln sammeln als Winterfutter für das Vieh, lieferte lt. Forstrechnung
des Amtes erhebliche Einnahmen.

Um 1800 gehörte die Parochie Seelitz zum Johanniszirkel der Chemnit-
zer Inspection, stand unter dem Patronatsrechts des Kirchenrates und
umfasste die Orte Bernsdorf, Beedeln, Biesern, Döhlen mit Rittergut
Neutaubenheim, Gröblitz, Gröbschütz, Großstädten, Kleinstädten,
Köttern, Kolkau, Neudörfchen, Neuwerder, Penna, Pürsten, Sachsen-
dorf zur Hälfte, Seebitzschen, Steudten, Stöbnig, Theesdorf, Zaßnitz,
Zetteritz und Zöllnitz. Früher war auch noch Grumbach bei Neusorge
nach Seelitz gepfarrt.

Prof. Dr. Clemens Pfau hat sich intensiv mit der Geschichte unserer
Heimat befasst. Auch dem Kloster Zschillen und der Kirche Seelitz
widmete er seine Zeit und seine Aufmerksamkeit. Die meisten seiner
über 550 Arbeiten erschienen als Vorabdrucke im „Rochlitzer Tageblatt“
und später als Sonderdrucke.
Die Deutsche Nationalbibliothek weist 126 Arbeiten Pfaus nach.

Es gibt viel zu entdecken.

Historischer Zirkel Seelitz
Marion Hauff

Informationen der Gemeinde Seelitz

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter: www.rochlitz.de. 
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Kirchennachrichten für Seelitz 

Liebe Leser,
vor kurzem erhielt ich in einer WhatsApp-Gruppe ein Bild von einem
grinsenden Esel, verbunden mit der Frage, was das Verrückteste sei,
was man jemals für Geld gemacht hätte. Die Antwort lautete: Arbeiten.
Je nach Beruf und Stundenlohn ist dieses Geld dann auch mehr oder
weniger hart erarbeitet. Und mit diesem Geld leisten wir uns dann
Verschiedenstes. Grundbedürfnisse wie Lebensmittel, Wohnung und
Kleidung. Auch ein Transport-mittel würde ich vor allem bei uns auf dem
Lande – dazu zählen wollen. Sofern möglich, gönnen wir uns dann auch
gerne mal noch was. Ein Eis, einen Kinobesuch, eine DVD, einen
Wochenendtrip oder vielleicht  auch einen Ring für die Liebte. Auf der
Skala nach oben sind da keine Grenzen gesetzt, höchstens dem Geld-
beutel
oder dem Konto. Das kann einen dann schon teuer zu stehen kommen,
obwohl der Begriff „teuer“ ja schwer zu greifen ist. Während für den
einen schon ein Markenlebensmittel im Vergleich zur Discountervariante
teuer ist oder ein Bratenvom Bio-Bauenhof trotz des Wunsches nach-
mehr Tierwohl unerschwinglich ist, spielt das
im Haus nebenan vielleicht keine Rolle. Von daher sollten wir mal
darüber nachdenken, was uns zu teuer wäre und was uns im Gegenzug
lieb und teuer wäre, so dass wir es gerne trotz des Preises erwerben
möchten. Der Monatsspruch für den Februar greift diese Thematik auf:
„Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte“, schreibt
Paulus in 1. Korinther 7,23. Paulus beschreibt seinen Brüdern und
Schwestern in Christus wie notwendig es ist, im Glauben an Gott treu zu
bleiben. Eines seiner Hauptargumente hat auch heute seine Gültigkeit
nicht verloren: Wir wurden teuer erkauft. In seiner Zeit war der Sklaven-
handel gang und gäbe. Die Menschen konnten sich also grob ausmalen,
von welchem Geldbetrag Paulus reden könnte. Aber für ihn steckte
mehr dahinter. Paulus ging es darum, den Menschen deutlich zu
machen, dass die Liebesaktion mit der Menschwerdung und Kreuzi-
gung Jesu einen Preis hatte: nämlich in der Tatsache, dass auf Golgatha
einer freiwillig und unschuldig ans Kreuz geschlagen wurde. Dieser Preis
wurde damals bezahlt und jeder sollte sich klar machen: Jesus ging
damals für mich ans Kreuz! Er hat hat für mich das bezahlt, was ich
niemals mit meinem Lebenswandel hätte bezahlen können, um zu Gott
zu kommen. Und deshalb sollen wir, so Paulus, nicht wieder zum Knecht
unserer Mitmenschen werden und die von Gott geschenkte Freiheit
hergeben. Margret Birkenfeld hat es in dem Lied „Für mich gingst Du
nach Golgatha‘“ festgehalten. Dort schreibt sie in der 1. Stro-
phe: „Für mich gingst Du nach Golgatha, für mich hast Du das Kreuz
getragen, für mich ertrugst Du Spott und Hohn, für mich hast Du Dich
lassen schlagen.“ Dessen sollten wir uns bewusst sein. Vom Kreuz her
könnte Je-
su zu uns sagen: „Das habe ich für Dich getan. Mit meinem Leben das
Deinige teuer erkauft. Und was hast Du für mich getan.“ Mit den Worten
aus dem Refrain des oben genannten Liedes will ich dann antworten
(können): „Herr, Deine Liebe ist so groß,dass ich sie nie begreifen kann,
doch danken will ich Dir dafür. Herr, Deine Liebe ist so groß, dass ich sie
nie begreifen kann. Ich bete Dich an.“ Amen! 

Matthias Schnabel

n Unsere Gottesdienste

                 Seelitz                       Topfseifersdorf       Frankenau
23.02.                                          09:30 Uhr
                                                   Bläser-GD zur 
                                                   Jahreslosung         
28./29.02.  18:00–18:00 Uhr
                 24 h – Gebet Gebetsraum                       
01.03.        09:30 Uhr
                 Pfr. Ihmels A                                            
08.03.        14:30 Uhr                                                 09:30 Uhr
                 Singende Kaffeetasse                             Pfrn. i.R. Bürger A 
                 Michael Reichel                                       
13.03.        18.:00 Uhr
                 Jugendgottesdienst  

15.03.        09:30 Uhr
                 Pfr. i.R. Kaube A                                      
22.03.                                          09:30 Uhr
                                                   Marion Voigt           
27./28.03.  18:00–18:00 Uhr
                 24  h – Gebet Gebetsraum                      
29.03.        10:00 Uhr
                 Benjamin Schaser K                                
A – Abendmahl         S – Segnung           T – Taufe           K - Kirchkaffee

n Besondere Gottesdienste:
- Sonntag, 23.02.2020, 09:30 Uhr  - Gottesdienst in Topfseifersdorf

Die Bläser werden uns auch in diesem Jahr mit Stücken zur Jahres-
losung erfreuen.

-  Sonntag, 08.03.2020, 14:30 Uhr - Singende Kaffeetasse in Seelitz
(JuBeZe) Michael Reichel wird aus seinen persönlichen Erfahrungen
über die Arbeit der Handwerker in Israel berichten.

-  Sonntag, 29.03.2020, 10:00 Uhr - Gottesdienst in Seelitz
Benjamin Schaser wird unter uns sein und von seiner Arbeit in
Rumänien berichten. In seine Gemeinde gehen unsere jährlichen
Weihnachtspäckchen. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum
gemeinsamen Mittagessen.

n Bibelstunden
28.02.20, 14:30 Uhr,  Seelitz, mit Volker Rabe 
24.03.20, 14:30 Uhr,  Frankenau oder  Topfseifersdorf (der genaue Ort 
                                   wird im Gottesdienst abgekündigt)
25.03.20, 19:30 Uhr   Döhlen
27.03.20, 14:30 Uhr   Seelitz, mit Frau Dr.  Steinberg

n Männerstammtisch, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Seelitz
26.02.20 mit Sup. i.R. Liebers zum  Thema „Heimat“
25.03.20 mit Jens Häsler „Pilgern in  Norwegen“/ St. Olavsweg

n Konficlub
Freitag 13.03.20, Jugendgottesdienst in der Seelitzer St.-Annen-Kirche

n Vortrag Rumänien in Topfseifersdorf
Am Montag, 30.03.2020, 19:00 Uhr, wird Benjamin Schaser in der Alten
Schule in Topfseifersdorf von seiner Arbeit in Rumänien berichten.

n Seminar „Gemeinde für übermorgen“
Sonnabend, 04.04.2020, 10:00 – 14:30 Uhr Uhr, im  Jugend- und
Begnungszentrum auf dem Pfarrhof Seelitz mit Pfarrer Alexander Garth
aus Wittenberg.
• Seminar Teil 1: „Gemeinde von Übermorgen – Kirche wohin?“

10:00 – 11:15 Uhr
• Seminar Teil 2: „Eine mündige Kirchgemeinde“

11:30 – 12.30 Uhr
• Mittagsessen 12:30 – 13:15 Uhr
• Seminar Teil 3: „Glaube ausstrahlend leben“ 13:15 – 14:30 Uhr
• Kaffeepause 14:30 – 15:15 Uhr
• Anschließend findet ein Gottesdienst in der Kirche statt.

15:30 – 16.30 Uhr

Es wird um eine verbindliche schriftliche Anmeldung gebeten. Anmelde-
flyer liegen im Flur vom Pfarrhaus Seelitz aus. 

n AUFATMEN
„Uff... es ist noch so viel zu tun… Wie schön wäre es, nun einen Moment
für mich zu haben...“ – Sie haben Kinder und brauchen einfach mal einen
Augenblick des Durchatmens, des Erledigens eines Weges oder der
Ruhe? Wir, Johanna Seidler (Erzieherin, 29) und Kerstin Klaus (Verwal-
tungsmitarbeiterin im Behindertenheim, 50) bieten immer donnerstags
von 16.00 – 18.30 Uhr im Pfarrhaus in Seelitz die Betreuung Ihres
Kindes an. Gemeinsam wollen wir spielen, toben, lachen, lernen, singen,
basteln uvm. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Das Bringen und
Abholen Ihres Kindes darf gern flexibel erfolgen.
Das Angebot ist kostenfrei und an keine Religionszugehörigkeit gebun-
den. Wir freuen uns auf eine bunte Zeit.
Für Fragen, Ideen und Rückmeldungen sind wir telefonisch erreichbar
unter: Pfarramt Seelitz: 03737 42563. 
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Die Gemeindeverwaltung Zettlitz schreibt zum Verkauf, zur Erbpacht oder zur Vermietung aus:

Gebäude und Grundstück der ehemaligen Förderschule „Wilhelm Pfeffer“

Lage und Gebäudeeigenschaften:
Das Verkaufsobjekt befindet sich am Ortsrand
von Zettlitz in ruhiger Lage. 
Eine Anbindung an den öffentlichen Personen-
nahverkehr nach Rochlitz ist gegeben, die A72
ist ca. 20 Autominuten entfernt. 
Es handelt sich um ein behindertengerecht
ausgebautes Schulgebäude in Massivbauweise. 
Auf dem Gelände befinden sich außerdem ein
kleiner Spielplatz und eine Garage. 
Das Gebäude wurde 1982/1983 erbaut und
1995 umfassend saniert. Im Rahmen der Sanie-
rung wurde unter anderem das Dach neu einge-
deckt, ein Personenaufzug installiert und die
Elektrik erneuert. 

Gemarkung/ Flurstücke: 
Flurstücke 104/3, 104/4, 105/3, 17/15 und 17/8
der Gemarkung Zettlitz

Zulässige Bebauung:
Das Grundstück liegt im Innenbereich nach 
§ 34 und teilweise im Außenbereich nach § 35
BauGB. 

Grundstücksbeschreibung:
Das Grundstück (blaue Umrandung) hat eine
Größe von ca. 2.657 m² und ist vollständig
erschlossen. Die Bruttogrundfläche des
Gebäudes beträgt 1.960 m².

Auf dem Nachbargrundstück befindet sich eine
Turnhalle/Multifunktionshalle mit angrenzen-
dem Beach-volley- und Fußballplatz, welche
zur Mitbenutzung zur Verfügung steht. 
In unmittelbarer Nähe an der Kita steht ein
ehemaliges Schulgebäude mit künftigem Leer-
stand, für das eine Nachnutzung (auf Mietbasis)
gewünscht jedoch nicht zwingend ist. 

Nutzungsmöglichkeiten:
Das Gebäude eignet sich vor allem für die Nutzung als Förderschule,
Senioren-Tagespflege-Einrichtung, Spezialpflegeeinrichtung, Hospiz,
Kinderheim oder Frauenhaus.

Bestehende Verträge:
Vertragsfrei 

Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz,
Amt für Stadtentwicklung und Bauen, Frau Vanessa Böttger, Tel. 03737/
783 228, E-Mail: v.boettger@rochlitz.de. 

Angebote einschließlich Angaben zur geplanten und zeitlich untersetz-
ten Nutzung richten Sie bitte im verschlossenen Umschlag mit der
Aufschrift „Gebot Förderschule Zettlitz“ und einem Finanzierungs-
konzept bis spätestens 26.03.2020 an die Stadtverwaltung Rochlitz,
Markt 1, 09306 Rochlitz. 

Der Gemeinderat entscheidet nach Abwägung der Gebote und pflicht-
gemäßem Ermessen über den Verkauf des Grundstückes.

Anzeigen

Verkehrsteilnehmerinformationsveranstaltung

am:   Dienstag, 10. März 2020
um:   19:00 Uhr
in:     09306 Zettlitz, An der Kirche 6 - im Begegnungszentrum

Themen: u. a. Neuregelungen, Änderungen, STVO & STVZO,
Winterfahrverkehr, ruhender Verkehr, (Halten, Parken, Einparken) 
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Jagdgenossenschaft Hermsdorf

Bekanntgabe

Die Mitgliederversammlung 2019/2020 findet am
Mittwoch, dem 18.03.2020 um 18.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Hermsdorf statt.

Tagesordnung:
1 Begrüßung 
2 Kassenbericht für das Jagdjahr 2019/2020
3 Entlastung Vorstand und Kassenwart
4 Beratung und Beschluss zur Verwendung Reinerlös 
5 Bericht des Jägers
6 Sonstiges/Aktuelles

Hermsdorf 06.02.2020

Christoph Schütz, Vorstand

Jagdgenossenschaft Zettlitz
Der Vorstand

Liebe Jagdgenossin, lieber Jagdgenosse,
wir laden Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Zettlitz ein.

Ort: Geringswalde, Gaststätte Hilmsdorf, Mittweidaer Straße 60
Datum: Mittwoch, 18. März 2020, 18:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und einleitende Bemerkungen zur Arbeit des Vorstandes

Bericht: Herr Wünsch
2. Kassenbericht

Revisionskommission Bericht: Frau Krüger
3. Abstimmung über den Verwendungszweck der Jagdpachteinnah-

men
4. Verlängerung und Veränderungen Pachtvertrag
5. Ausführungen über die Entwicklung des Wildbestandes und zur

Jahresstrecke sowie zur Entwicklung der Wolfspopulation
Bericht: Herr Ganz

U. Wünsch, Der Vorstand

Terminbestimmung des Amtsgerichtes Chemnitz,
Abteilung für Zwangsversteigerungs- und 

Zwangsverwaltungssachen

Aktenzeichen: 15 K 48/19

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Mittwoch, dem 11. März
2020, 13:00 Uhr, im Sitzungssaal 2.018 des Amtsgerichtes Chemnitz,
Hauptgebäude, Gerichtsstraße 2, 09112 Chemnitz folgender Grundbe-
sitz öffentlich versteigert werden: 

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichtes Döbeln von Zettlitz

• Gemarkung                        Methau
Flurstück                             21 i
Wirtschaftsart und Lage    Landwirtschaftsfläche, Verkehrsfläche
Anschrift                             
m²                                        540
Blatt                                     129

• Gemarkung                        Methau
Flurstück                             55
Wirtschaftsart und Lage    Landwirtschaftsfläche, 
                                            Gebäude- und Freifläche
Anschrift                             Straße der Jugend 1
m²                                        1.120
Blatt                                     129

- rechtlich ein Grundstück -

Unverbindliche Angaben lt. Gutachten:
Flurstück 55: Bebaut mit einem geringfügig unterkellerten Wohnhaus,
Baujahr: unbekannt, vermutlich um 1850; unsaniert; bestehend aus EG,
OG sowie ausbaufähigem DG; mehrere Anbauten erfolgt; baufällige
Schuppen (Abriss) und Müllablagerungen vorhanden; Objekt leerste-
hend und im derzeitigen Zustand nicht bewohnbar; Eine Innenbesichti-
gung ist nicht erfolgt.
Flurstück 21 i: Unbebaute Fläche im Außenbereich (landwirtschaftlich
nutzbare Fläche)

Nähere Angaben sind an den ortsüblichen Verkündungstafeln der
Gemeinde Zettlitz öffentlich bekannt gemacht.
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